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DEUTSCHE AGRARTECHNIK 
LANDTECHNISCHE ZEITSCHRIFT FtfR WISSENSCHAFT ÜND PRAXIS 

Prof. Dr. sc. G. E. Listopad zu einem Freundschaftsbesuch 
an der Ingenieurhochschule Berlin-Wartenberg 

Der Rektor der Landwirt~chaftlichen Hoch~chule Wolgograd, Prof. Dr. Listo­
pad, und der Sekretär der Organisation der KPdSU der Hochschule, Dozent 
Dr. Galkin, weilten im Oktober 1971 zu einem Freundschaftsbesuch an der 
Ingenieurhochschule Berlin-Warten berg. 
Am 22. Oktober 1971 erfolgte die feierliche Unterzeichnung eines Freund­
schaftsvertrages zwischen beiden Hochschulen für die Dauer von vorerst 10 Jah­
ren. Hochschullehrer, wissenschaftliche Mitarbeiter, Studenten, Arbeiter und 
Angestellte wohnten der feierlichen Unterzeichnung bei. 
In den Ausführungen des Rektors der Ingenieurhochschule Berlin-Warten berg, 
Prof. Dr. habil. Mainz, des Rektors der Landwirtschaftlichen Hochschule 
Wolgograd , Prof. Dr. Listopad , und der Parteisekretäre beider Hochschulen kam 
die tiefe Verbundenheit und unverbrüchliche Freundschaft zwischen der UdSSR 
und der DDR sowie der KPdSU und der SED zum Ausdruck. 
Die Rektoren versicherten im Namen aller Angehörigen dpr Hochschulen , ihre 
ganze Energie für die Durchsetzung der Beschlüsse des XXIV. Parteitllges dl'r 
KPdSU und des VIII. Parteitages der SEO !'inzus!'tz!'n. 
Wir benutzten diese Gelegenheit, um Professor Listopad, Doktor der Technischen 
Wissenschllften und Lehrstuhlinhab!'r lln d!'r Fakultät. für IVI!'chanisi!'rung. um 
die Beantwortung einiger Fragen zu der n(leh !'nger werdend!'n Zusamm!'n­
arbeit dieser beiden landtechnisdll'n Bildungsstätt!'n zu hitt ... n. 

Frage: Genosse Prof. LI.topad. Sie waren In dle.en Tagen lU Ga.t an der Ingenleurhoch­
.chule In Berlln-Wortenberg und haben die Zu.ammenarbelt zwi.chen bei den Hoch.chulen 
fOr die nöch.ten Jahre vereinbart. Können Sie un.ere Le.er über die we.entlichen Ziele und 
Methoden der beginnenden Zusammenarbeit infolmierenf 

Antwort: 
Dozent A. F. Galkin lind ich Wllrf'n 10 Tag" zu Gast un df'r I n!!l'nieur­
hochschule Berlin-Wartenberg. Wir hllttl'n gut... MöglichkPit!'n. uns mit 
der Arbeit der Professoren , Dozentl'n und wissenschaftlichen MitarbeitE'r dipser 
wissenschaftlichen Bildungseinrichlnng bekannt zu mRchelt . 
Im Ergebnis der Erörterung verschicdf'nf'r Asppkl!' d!'r heg1lflll!'n"n ZUSllrnm!'n­
arbeit unserer HochscllUle mit der Leitung der Hochschul!' Berlin-Wartenberg 
wurd& Obereinstimmung erzielt und ein entsprechender Vertrag abgeschlosSl'n . 
Sein Hauptzi!'1 ist der gemeinsame Erfahrungsaustausch über di!' Arbeit zur 
Verbesserung der Bildung und Erziehung der Studenten und über diE' wissen­
schaftlich-pädagogische Arbeit des Lehrkörpers. Als mögliche Weg!' zum Er­
reichen dieses Zieles seheu wir regelmäßige Informationen über neueste Orga­
nisationsformen der BildungsarbE'it und der Entwicklung der gesellschaftlich­
politischen Aktivität der Studenten, regelmäßigen Austausch lehrmethodischer 
Literatur und wissenschaftlicher Werke, gegenseitigen Austausch von Hoch­
schullehrern, Aspiranten und Studenten zur Weiterbildung und zur Durch­
führung von Praktika. 
Wir denken, daß die Zusamml'narbl'it unserer HochscllUlen fiir die Festigung 
der ökonomischen und politischen l\'[ach t unserer Länder, der SowjE'lunion 
und der Deutschen Demokratischen R epublik, von Nutzen sein wird. 

Frage : Auf welchen Wegen können Ihrer Meinung nach neue Fortschritte in der Bildung und 
Erziehung un.ere. technbchen Nachwuch.e. nach dem XXIV. Parteitag der KPdSU und dem 
VIII . Parteitag der SED erreicht werden, di .. in.be.ondere auch der g .. meln.amen Erfüllung 
des Kampl·e.programms der RGW-Länder dienenf 

Antwort : 
Die Beschlüsse des XXIV. Parteitages der KPdSU und des VIII. Parteitages 
der SED stellen den Mitarbeitern der Hochschulen unserer Länder sehr ernste 
Aufgaben bei der Ausbildung hocllqualifizierter Spezialisten . die politische 
Kämpfer sind und einen festen marxistisch-leninistischen Standpunkt besitzen . 
Wenn solche Spezialisten von der Hochschule in die Produktion kommen , 
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I Unser Kommentar 

Die Anstrengungen aller Werktlltlgen In Indu­

strie und Landwirtschaft richten sich mit Begln'l1 

des neuen Jahres auf die weitere sozialistische 

Rationalisierung und auf die volle Erfüllung 

des Volkswlrtschaflsplanes t972 bereits vom 

ersten Tag des Jahres an. Die Genossen­

schoftsböuerlnnen und Genossenschaftsbauern 

sowie die Landarbeiter bemühen sich. durch 

rationellen und termingerechten Einsatz der 

modernen Technik In Kooperation die sOlla­

listlsche Intensivierung fortzusetzen und damit 

die Produktion landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

weiter zu steigern . 

Diese Produktionutelgerung Ist maßgeblich von 

der Zuführung moderner Produktionsmittel ab­

hängig. ~II .. Werktätig .. n der WB Land- und 

Nahrungsgütertechnik sowie die Mltorb .. lter In 

den landtechnischen Forschungs- und Bildungs­

stätten sind sich Ihrer Verantwortung bewußt 

und st .. llen sich Im ,ollallstisch .. n Wettbew .. rb 

do. Ziel. ihr .. Verpflichtungen gegenüber der 

Landwlrtschoft In hoher Qualitöt und termin­

gerecht lU .. rfüllen. Jedoch sind die sich aus 

dem wluenschaltllch-technlschen Fortschritt er­

gebenden Aufgaben .0 umfongrelch und viel­

fältig. daß .ie im Alleingang eine. Landes 

nicht mehr zu bewöltigen sind . Im Komple.­

programm für die weiter .. Vertiefung und Ver­

vollkommnung der Zusammenorbelt und Ent­

wld<lung der ,ollalistlschen ökonomischen In­

tegration der Mitglledslönder des RGW wurde 

deshalb vereinbart. u. o . mit der gemeins.ame-n 

lösung der Probleme bel der Mechanlsierung. 

Elektrifizierung und Automatisierung v~n Pro­

duktionsprolessen Im Feldbau. In d .. r Vieh­

lucht und Farstwlrtschaft lU beginnen. 

Nun ist das aber kein Beginn beim Stand 

Null. sdlon seit den ersten Schritten zur 50%10-

lI.tischen Entwid<lung un.erer Landwirtschaft 

war." insbesondere die Erfahrungen und die 

Unterstützung der Sowjetunion eine wirkungs­

volle und unentbehrliche Hilfe. Jedoch ist für 

die sich jetzt entwickelnde Zusammenarbeit mit 

der Sowjetunion und den anderen sozialisti­

schen ländern ein neu es, wesentlich höheres 

Nive<Ju charakteristisch. Es geht nun nicht mehr 

um den Austausch einiger Maschinentypen auf 

den üblichen Handelswegen, sondern um eine 

koordinierte, langfristig vereinbarte lusam ... 

menarbeit auf allen Gebieten. die bel der 

Forschung beginnt und bel der Ma.chlnenher­

stellung endet. Dazu gibt es bereits lwei- und 

mehrseltige Vereinbarungen zwischen ländern 



des RGW. einige befinden sich z. Z. im Vor­

bereitungutodium. 

Zu den ersten Ergebnissen dieser Zusammen­

arbeit oof einer neuen Stufe zählt z. B. die 

gemeinsame Entwicklung einer sedureihlgen. 

selbsllahrenden Rübenerntemaschine durch die 

UdSSR und die DDR sowie die Konstruktion 

des Baukastensystems von Pflanzensdlutz:­

maschinen durch Betriebe der UVR und der 

DDR. In gleicher Welse sind für das Maschl­

nensystem KartoffelproduktIon bereits perspek­

tivisch konkrete Vorstellungen erarbeUet wor­

den. und beim Maschinensystem Milchproduk­

tIon wird bereits seit mehreren Jahren eng mit 

der UdSSR zusammengearbeitet. Die Forschung 

auf dem Gebiet der landtechnischen Instand­

haltung wurde In e iner Vereinbarung lwismen 

dem Institut Gosnltl In der UdSSR und dem 

Staatllch .. n Komlt .. e für landtechnik der DDR 

auf der Grundlage des langlöhrigen For­

schungsplans koordiniert. Insbesondere gilt die 

Aufmerksamkeit hierbei den Fragen der spe­

zialisierten Instandsetzung. der Diagnostik. der 

Instandsetzung von Einzelteilen und be~onde­

rer Verfahren dafür, 

Die auf staatllch .. r Ebene obgeschlouenen 

Vereinbarungen sind aber nur die eine Seite 

der Zusammenarbeit. mindestens ebenso viel 

Bedeutung Ist den Verbindungen auf betrieb­

licher und persänllcher Ebene beizumessen. So 

kannte z. B. die Jug .. ndbrigode Forschung und 

Entwlclclung des Kombinats Impulso zur MMM 

1971 Ober neue Initiativen und erste Ergebnisse 

der engen Zusammenarbeit mit dem Staat­

lichen Spezlal-Konstnuktionsbüro für Milchwirt­

schaft bei Rlga berichten. Neben den hierbei 

enlelten und den noch zu erreichenden fach­

lichen Ergebnissen (z . B. Entwiclcl ung von 

Milchmengenmeßgeräten für Rohrmelkanlagen 

und eines kombinierten Milch-Vakuumanschlus­

ses, Erarbeitung von Parametern für eine bou­

kastenrörm lg aufgebaute Melkautomatik u. 0.) 

verd ienen auen die erzieherischen Aspekte die­

ser engen Zus.ammenarbeit Beachtung. Eine 

dieler Auswirkungen ist z. B. die Tatsache. 

daß das Jugendkollektiv des VEB Impulso für 

alle Mitglieder einen zusötzllchen RussIsch­

unterricht organisiert hat. 

Auf der gleichen Ebene liegt die Zusammen­

arbeit der verschiedenen Bildungsstätten. über 

ein Beispiel hierfür wird nebenstehend berich­

tet . Einmal wird durch den Erfahrungsaustausch 

und dos Zusammenwirken bei der Entwicklung 

von lehrmaterIalien die Bildungsarbeit in bei­

den beteiligten ländern verbessert. zum ande­

ren werden den Studenten schon I n der Zeit 

Ihrer Ausbildung Notwendigkeit. Vorteile und 

Wege der internationalen Arbeitsteilung Im 

Rahmen des RGW nahegebrocht . 

Damit sei das letzte Anliegen erwähnt . daß 

uns zu diesen Zeilen veranlaßte . Oie optimale 

Ausnutzung der Erfahrungen der Sowjetunion 

und der anderen soziafistischen lönder erfor­

dert. daß auch jeder landtechniker persönlich 

hierzu die richtige Einstellung hat . Insb .. son­

dere olle Neuerer sind aufgerufen. d ie Ergeb­

nisse bel der Mechonisierung der landwirt­

schaft In den soziolIstischen löndern zu stu­

dieren und auszuwerten . Wir werden uns be­

mühen, vermehrt Anregungen hierzu In unserer 
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können sie am !'ffektivsten an nN Erfüllunll des Komplexprogramm~ de~ Rates 
fiir G!'lllmseitif!le \'Virtschaft$hilfe wirksam werden . Deshalb muß man beharr­
lich ulln stännill alle Fomu'n d"r Er7.i!'hunll und Ausbildunf!l ner Studenten, 
cI<'r En'lwicklung wis"'nsc.h,,Ct.lir.her Forschunll und der Einführung ihrer Er­
g<'hniss!'. in di!' Produktion vervollkommnen . 

Frage : Worauf sollt .. sich Ihrer Meinung nach die Weiterbildung der Ingenieurkader der 
landtechnik konzentrieren' 

Antwort : 
Rei d<'r Ausbildung von lnlleniellrkan<'m fiir Lanntechnik sind sowohl ein 
tief!'s Iheor<'lisdl<'S Als Ruch pin IImfass<'nnes praktisches Wissen von Bedeu­
tung. Es isl nesholb wichtig, daß nie Spezialisten für Landtechnik gut die Me­
thonen ner ökonomischen AuslastunI!' n<'r Maschinen beherrschen und die 
Technologie unn Organisation der sozialistischen landwirtschaftlichen Produk­
tion gut k pnnen . Einp :\;\aschine kann man wpiterhin dann richtig und ökono­
misch dfekt;-· <,.ins"tz!'n. wenn man "grobiologische oder zootechnische Beson­
nprh eitpn nes Objpktes bprüchichtig\.. mit denen dip Maschir;p zu tun haI. 
,\uch nie Weitf'rbildung d!'r Ingpnieurkanpr für Landlechnik ist unsere r i\Iei­
nung nach mit solchen Fragpn PlIg \'erbunden. Auch ihr i~t deshalb künftig 
nie größte Aufmerksamkeit. zu widlllpn. 

Redaktion : 
Genosse Professor Or. lIstopad. wir danken für dos Ge~pröch und wünschen Ihnen und Ihren 
Mitarbeitern weitere große Erfolge In der Fonchung sowie in der Ausbildung und Erziehung 
landtechnische, Kader. A 8570 

'-Initiativen im Bezirk Schwerin 

.''iach dem VIII. Pl\rteitllg d <'r SEI> enlwid,,· ltp,n sich Im Hpzirk Schwerin viel­
fiillige KDT-Initiativen zur V"rwirklich"n/! ner vnm Priisinium der KDT be­
schlossenen Aufgaben . 

Zoom Reispil'l war die U"triehs~eklion ,kr KOT im V EB Landtechnischer An­
l"l!pllhall maßgehlieh I\n der Entwicklung des auf der Zentralen MMM aus­
I!"stplltt'n Hationülisierungskatulogs hpteiligt. Von 96 RationalisierungsobjekIen 
WlIrn<'1I bis :\0. S<'ptemhpr 1D71 -'t4 Projpkte realisiert. Von insgesamt 973 neuen 
Milchviehpliilwn wurden (j45 une! nm :n12 neuen Schweineplätzpn 1812 durch 
Halionalisir,lIl1l!smaUnnhmen gE's('haffpn . 

Im VI"; Z""k<'rknmbillat (;iistrow wllrd,' nie grn]Je Initiati\'P zur I~nprgieein­

sp"rllng fortgese.tzl.. im VI';(; lünko", wurn e geholfl'n, das Volksgut zum energie­
wirtschaft lidwn :\I ust erbelricb zu ('lltwiekl'llI. 

Dj" ,\nw"nnullg von Kleillred""' rn SEH-:.1 wurtle für dip Mechanisiprtlnlls­
plAllung prproht und tl,·monslri<'r\.. 

111 ncr Wod,,· d,'r KilT f"nd"11 , ·i ... ", IJf 'ilchtlich ... VeranstAltungpn sl:tU , z. B. 
zur b""('r"n ,\'utzung n<'r Kl eh-. (;i"ßhurz- und Lamini,·rtedlnik im Insland­
haltllngsw!'sen. Ober 3000 "erschienene Ersatzt .. ilpositionen werden im Bezirk 
Schw<'rin aufgparbeitet, insgesaml pntspridll tlas e inem ~puwprt \'on 170 i\lill. 
.\lllrk. !f<'rvorragf'nnp ;\'eu!'r"rorbril in rie r BS wurde im Kreisbetrieb für 
I.Andl(·rhnik I.iihz organisiert. "s kam zum :\hschluJ3 , 'on V!'reinbarungen mit 
tlem Direktor. 

(;rnllen '\lIh·il an ner Enlwic'kl""1! \'i"l(iiili/!"r Inilia ti\'en hat nlls KOT-Akti,' 
i".irn BezirkskOJnit<,c fiir Landtp"hnik ,,"1, ,1' L<' itunll' \'1)11 Ing. Stöl>:er. In Vor­
bereitung der Volkswahlpn w"rn" ",it cl"11 Betri .. hssektionell di eses l3<,rpichs 
tlie Arbeit im Winterhalbjllhr JD71 ;72 f<'stlo!'<,lrgt. Dil' fl etl'ieussC' klinnen unipr­
stützen bzw. \'crwirklichpn fllll!<,ndl' t\lal.lnahlllt'n : 

Bilnung "0" Fra"pIIs<Hln"rklnsspn zur 'A'<,ilprhildung nuf dptll (;,'hipt npr 
Tedlnik ; 
\VpitC'rbilduHg d"r Traklorislen auf <1"111 {;ehi('1 des Insl,lIntlh a llllngswese ll'; 
Weitprbildung der I(· .. hnisrhell I<~ader . upsOlulers der .\l e is t(·I·, (1111 ihnrll 
Iwuest<, Erkennlnisse iib('r die ZUIII ~insat7. kommend(' Technik zu \'er­
Illitt!'ln, hi!'rbei werden auch di .. \\,prkstHttlpitc'r der St1l1l1li('hl'n Forstwirt­
,, ·haftsbetri(·u<' "inhezog,~n; 
l '"tprstiitzung des \Vinl<·rs('hulllll/!sproj.(rHlIIlIIs für K .. der 1111' I.PI.; (lnn 
ihrC'1I (\oopprnlionen ill Jesspllitz; 
\'orbprcilllng ein<'s Kabinetts für B.\ISH.-Tedlllik in Jcss .. nilz; 
\ 'orbC'rpitung ,'on Erfahrungsauslausc'h,," ,,,it den l<oJl <,kti" e n fiir den 
Kompl .. xeinsalz d"r Maschim·n; 
Auswertung der Erfahrungen bei der .'iutzullg "011 KI .. inrechncrn in der 
LP(; Rpimershagen durch den ArbeiisAIIsschll13 EDV. 

Di .. i\ktivitiit,," der Mitgliener d,'r Bpzirksfaehst'ktiulI I.andwirtscha ft une! 
Nahrungsgüterwirtschaft fintlell ei(l<' n>rbildlichc UnleJ'stützung durch den Vor­
silzenden des Bezirkskomilees für Landtechnik und .\ITV, Obering. W . Kutsma . 
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Dr. sc. agr. 

Hans Weber 

Am 1. September verstorb im Alter yon 36 Johren Dr. sc. 09r. Hans 

Weber, Hochschuldolent für dos Fochgebiet Technologie der Pflonzen­

produktion ·an der Sektion Londtechnik und Mitglied des gesellschaft­

lichen Rates der Universitöt Rostock. 

Als Sohn eines werktätigen Bouern nohm Hons Weber im Johre 1953 

dos Studium on der Landwirtschaftlichen Fakultät Rostock auf und 

übte nach dem Studium der Landwirtschaftswissenschaften yon 1958 

bis 1960 eine erfolgreiche Tötigkeit als Oberogronom und Direktor 

der MTS Mestlin ous. Im Rahmen seiner weiteren Qualifizierung 'fer­

tigte er als Aspirant an der Ukrainischen Landwirtschoftsakodemie 

Kiew unter Betreuung yon Prof. Dr. Kirtbojo eine Dissertotion zu 

technologisch-ökonomischen Untersuchungen des Einsatzes von Maschi­

nentrögern in Kolchosen der Ukrainischen SSR on. 

Noch seiner Rückkehr aus der Sowjetunion übernohm Hans Weber 

1964 die Funktion des geschäftsführenden Oberassistenten om da-

I Landtecbnische Dissertationen 

Am 25. ~Iai 1971 \,prlpidig'te Frau Dipl.-Ing. J>iptgard Helga 
Skin an d!'r Teehnischell Universität Dresden, Sektion 
Kraftfahrzeug-. Land- und Fördertechnik, Bereich Förder­
technik, erfolgreich die Dissertation 

"Untersuchungen an Steil- und Senkrechtschneckenförderern 
für den Transport von Futtermitteln" 

Betreuer: Prof. Dr.-I ng. habil. Scheffler, TU Dresden 
Prof. Dr. agr. habil. Thurm, TU Dresden 
Dr.-Ing. Schulz, VEB Transportanlagenprojektie­
rung Leipzig 

Zur Klärung der optimalen Parameter von Steil- und Senk­
rechtschneckenförderern für den Transport von Futtermit­
teln, insbesondere für die Schweinemast in Großanlagen, 
wurden ein Versuchsstand konzipiert und umfangreiche Ver­
suchsserien durchgeführt. Speziell solltp geklärt werden, ob es 
möglich ist, mit einern Durchmesser D :;; 200 mm und ent­
sprechend hohen Drphzahlcn pinen befriedigenden Durch­
satz von Q ;;: :!O t/h bei einer minimalen Antriebsleistung 
zu erreichen. II nter Berücksich tigung der Besonderhei ten 
der vorliegenden Fördergüter und der erwünschten Durch­
sätze wurde auf Zwangszuführung orientiert. In Abhängig­
keit von den iibrigen Paranlt't",rn konn·ten für die Gut­
gruppe "Trockcnlllischfu tter" optimal!' Betriebsdrehzahlen 
gefunden werden, bei denen di", Antriebsleistung ein Mini­
mum ist. Für die Gutgruppe "Kartoffelsilage" wurden l\Iin-

Deutsdlc .\grnrtcchnik . '22 . .Jg .. I1dt I . ·,Janunr 1072 

mallgen In.tltut. IUr Landtechnik der Universität Rostock und hot hier 

maßgeblich am Aufbau der Ausblldungntätte für Diplom-Ingenieure 

für Landtechnik mitgewirkt. Im Jahre 1969 erfolgte seine Berufung lum 

Hochschuldozenten für dos Fachgebiet Technologie der Pflanzenpro­

duktion on der Sektion Landtechnik. Im Jahr 1971 schloß. er die Arbei­

ten für die zweite Dissertationsschrift zu Problemen der Verfügbarkelt 

Yon Maschinen der Pflanzenproduktion ob und erwarb damit den 

Grad eines Doktors der Wissenschaften. 

Der Verstorbene war ein Hochschullehrer, der als sozialistische Erzie­

herpersönlichkeit nicht nur eine wissenschaftlich fun~:Herte, auf die 

Praxis orientierte Erziehungs- und Ausbildungsarbeit 'unter den Stu­

denten leistete, sondern auch vorbildlich die Ihm von Partei und 

Gewerkschaft übertragenen Aufgaben erfüllte. Durch seinen partei­

lichen Standpunkt war er stets Vorbild für seine Kollegen und die 

Studenten. Für ihn gab es keine Resignation bel der Lösung kom­

plizierter Aufgaben. Mutig und entschlos..sen versuchte er neue Wege 

zu gehen und seine Ideen zu verwirklichen. Neben seiner Tätigkeit 

ols Wissenschaftler und Hochschullehrer widmete er einen großen TeU 

seiner Kroft unermüdlich dem Aufbau und der Störkung des Ansehens 

der Sektion Landtechnik. 

In der Forschung hot Hons Weber on technologischen Problemen des 

Moschineneinsotzes in unseren sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben 

georbeltet. Stets trat er in seinen Forschungsarbeiten für eine kon­

sequente Ausrichtung auf die Belange der Praxis ein und war ständig 

um eine schnelle Oberleitung der Ergebnisse in die soziolistische 

Pr~xis bemüht. Besonders hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang 

seine oktive Tätigkeit in der SAG .Mechanisierungsplanung" beim 

Staatlichen Komitee für Landtechnik. 

Seine Leistungen wurden durch die mehrfache Auszeichnung als Akti­

vist und durch die Medaille für ausgezeichnete Leistungen gewürdigt. 

Er war Mitglied eines Kollektivs der Sozialistischen Arbei't. 

Mit Dr. sc. agr. Weber haben wir einen jungen Hochschullehrer und 

Kollegen verloren, der sich durch konsequente Parteilichkeit, hohe 

Zielstrebigkeit und unermüdHche Bereitschaft zu höchsten Leistungen 

auszeichnete. Alle. die Hans Weber konnten. werden ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren. 

Dr. habil. H. Groth 

destdrehzahlen empfohlen. Die erzicltpl\ Uurchsiitze liegen 
höher als erwartpt, während der ennittelte optimale Wir­
kungsgrad des Schneckenförderers mit 1] = 0,1 im Rahmen 
des bereits Bekannten liegt. 

• 
Am 9. Juni 1971 verteidigte Dipl.-Ing. Si!'gfried Modra an 
der Technischen Uni\'ersität Dresden, Sektion Kraftfahr­
zeug-, Land- und Fördertechnik, seine Dissertation zum 
Thema 

"Beitrag zur Optimierung von Instandhaltungsprogrammen 
land technischer Arbeitsmittel" 

Referenten: Prof. Dr. agr. habil. Thurm, TU Dresden 
Dr.-Ing. Ihle, TU Dresden 
Prof. Dr.-Ing. habil. Eichler, Universität Rostock 

Ausgehend von den bekannten Methoden der Instandhal­
tung wurde ein mathematisches Modell erstellt, dns bei 
Vernachlässigung der Gleichzeitigkeit der Austausche eine 
\'!'reinfachte Optimierung der Instandst>tzungszeitpunkte 
und des Instandsetzungsumfangs als Teile eines I nstand­
haltungsprogramms ermöglich t. 

Ferner kann das Modell zur niihcrungsweisell ·Ermittlung 
der Installdsetzungskostell eines Systems \'or dem Bf'(.;inn 
der Serienfertigung uud zur Untersuchung des Il'dmisc:h· 
ökonomischen Verhaltens von Einzelteilen und Baugruppen 
für deren kostenoptimale Gestaltung im System und zur 
Festlegung von standardisierbaren Param!'tern des Nut­
zungsdauerverhaltells dieser Elemente verwendet werden. 
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I Neuerer und Erfinder 

WP 79629 Klasse 45b. 7;20 Ausgabetag: 5. Februar HilI 

"Vorrichtung zur pneumatischen Verteilung "on Saatgut bei 
Einzelkomsämaschinen" 

Erfinder: Dipl.-Ing. E. Ballmer u_ a., DDR 

Bei Einzelkorndrillmnschinen ist jeder Säeinheit ein eige­
ner kleiner Saatgutbehälter zugeordnet. Diese kleinen Be­
hälter werden aus einern zentralen Großbehälter pneuma­
tisch gefüllt. Daher besteht der Nachteil, daß durch ein un­
gleichmäßiges Füllen bei einzelnen Behällern vorzeitig nicht 
mehr genügend Saatgut vorhanden ist, so daß eine ungleich­
mäßige Aussaat erfolgt. 

Die Erfindung bezweckt., ständig eine ausreichende Zufuhr 
zu den einzelnen Behältern zu sichern, um Saatlücken zu 
'-errneiden. Hierzu soll die pneumatische Verteilvorrichtung 
selbstregelnd einen ständig gleichmäßigen Fiillstand sämt­
licher einzelnen Saatgutbehäller gewährleisten . 

Vorn zentralen Behälter a (Bild 1 und 2) wird das Saatgut 
entnommen und durch eine Rohrleitung pneumatisch r.u 
einem Verteiler b geführt. !)er Verteiler besteht aus einem 
mit der Spitze nach unten stehenden Kegel. Die Zuführung 
erfolgt von unten . Oben sind ringförmig Abgänge c ange­
bracht, von denen das Saatgut über flexible Rohre zu den 
einzelnen Saatgutbehältern d transportiert wird. Von einem 
:\bgang ist ein Rohr zum zentralen Brhäller zurückgeführt. 
In die einze.lnrn Saatgutbehäller d rngen Rohrenden e bis 
kurz \Inter die Oberkante hinein (Bild 2). N'ach oben sind 
die Behälter durch Siebe abgeschlossen, durch deren Löcher 
die Luft entweicht, das Santgllt aber zurückgehalten wird. 
Die Füllung des Behälters erfolgt solange, bis da~ Saatgut 
clas Rohrende erreicht und damit den zum Transport not­
wendigen Luftstrom unterbricht. Sind sämtliche Saatgut­
hehälh'r gefiillt , wird das gesamte Saatgut in den zentralen 
Behöltl'r zurückgefördert. Sinkt durch Abnahme von Snat­
gut dl'r Füllstand ab, wird das Rohrende frei und der Trons­
port st'tzt erneut I'in . 

WP 71005 Klasse 45b, 7/20 Ausgabetag: 20. Januar 1970 

.,Beschickungsvorrichtung für Drillmaschinen mit Saatgut" 

Erfinder: P. SielafT, W. Zacharias, DDR 

Bisht'r wird der Saatgutbehälter einer Drillmaschine aus 
Siic.ken gt'füllt. Das Tragen und Aussch ütten der Säcke und 
das gll'ichrnäßige Verteilen des Saatgutes im Behälter ist 
rine körperlich schwere Arbeit und erfordert viel Zeit. 

Die Erfiudung hetrifft eine Beschickungsvorrichtung für 
Drillmaschinen und bezweckt, die schwere Arbeit zu besei­
tigen und die Verlustzeitell zu senken. 

a 

Patente über Sämaschinen 

Erfindungsgemäß . wird clil' Drillmaschine mit einer Zusatz­
"orri('htung (Bild 3) "ersehen, die dos Erntegut aus einem 
Silofahrzeug aufnimmt, üher den Drillkasten fördert und es 
gleichmäßig verteil t. 

An einer Seite der Drillmaschine befindet sich ein Auf­
nahflll'trichter a, in den das Saatgut aus dem Silofahrzeug 
fließt. Ein anschließender Senkrechtförderer b, z. B. ein Ket­
tenrörderer oder ein Becherwerk, fördert das Saatgut in 
einen Waagerechtförderer c, dessen Boden mit Schlitzen d 
versehen ist. Das gleichmäßige Füllen geschieht, indem sich 
die Schlitze an den Stellen schließen, an denen der Drill­
kasten e bereits gefüllt ist. 

WP 74138 Klasse 45b, 7/ 14 Ausgabetng : 20. Juni 1970 

"Dosiereinrichtung für Landmaschinen" 

Erfinder: H. Schacht, O. Kalbitz, DDR 

Die Erfindung betriITt eine zentrale Dosiereinrichtung, ins­
besondere für Drillmaschinen mit pneumatischer Verteilung. 
Die bekannten Dosiereinrichtungen sind mit einem kombi­
nierten Normal- und F einsärad versehen , die je nach Art 
des auszubringenden Saatguts abgedeckt werden. D/l beide 
Hadteile ständig mitlaufen, kommt es bei verschiedenen 
Saatgu t/lrten durch Quetsch lIng zu Keimbeschädigungeil. 

Die Erfindung' (Bild Ii) beseitigt diese i'lachteile, indem auf 
ein("r verschiebbaren Achse zwei oder mehr Säräder unter­
schiedlich!'n Schöpfvermögens !relngert sind, von denen nur 
das jeweils henötigte angetrirben wird . Die übri!ren Säräder 
werd t' n verriegelt lind dichtl'n gleichzeitig die AnslaßöITnung 
ab. Durch seitliclll's Versclliebt'n wird die wirksame Breite 
des angetriebenen Siirades verändert und damit die 15'("­
wünschte Aussaatmenge eingestellt. 

Oie Siiräder II sind frei drehhar /luf der Achse b gelagert. 
die an einl'm Ende mit Gewinde versehen und in die !\fut­
ter c eingeschraubt ist, wodurch eine feinfühlige seitlidl(" 
Einstellung I'rmöglicht wird. 

Der Antrieb des jeweils benötigten Särudes erfolgt über die 
Welle d durch Z/lhnrädt'r e, von denen jeweils das zum 
gewünschten Särad gehörige mit einem Formstück f in Ein­
grirr gebracht wird. Das Formstück des nicht benötigten Sä­
rades wird durch das Verschiebestück g verriegelt. 

Das Saatgut fließt von oben aus einem Behälter auf die Sä­
räder und wird in der gewünschten Menge durch dit' ein­
gestellte wirksame Breite des gewählten Sörades in einen 
darullterliegenden Luftk/lnal zum Weitertransport zum Ver­
teiler ausgetragen. 

Bild I und 2 
Pneumoll:JdlcS Nnchrüllen von Soat.@ut· 
behältern 
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Britisches Patent 1.177.761 Inl.-KI. A 01 .. 1:;/04 
Veröffentlicht: H . Januar 1970 

"Verbesserungen an kombinierten Sämaschinen und Dünger­
streuern für landwirtschaftliche Zweckc" 

'Inhaber: A. W. Kidd, England 

.\ach der Erfindung wiro eine Kombin"tion von Drill­
maschine und Diingerstreuer geschaffen, die e ine genauer 
regulierbare Ausbringmenge ermöglicht und mehr Saatgut 
und Dünger mitfübre n kann, als es bei bekannten ~lasLhi­
nen möglich ist. 

Die Maschine ist mit je einem Behälter für Saatgut und für 
Dünger verseh "n, an dessen Unterseite über eine Dosierein­
richtung das zu verteilende Gut in eine Rohrleitung einge­
bracht wird. An diese Leitung ist ein Gebläse angeschlossen, 
so daß das Gut zu je einem über dem Behä lter angebracht en 
Verteiler gerördert wird. 

.feder Verteiler (Bild 5) besteht aus einem Gebäuse a von 
= 40 cm Dmr. Nach ob ..... n ist es verschlossen, nach unten 
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orren, so daß "in" dir"kle Vt'rhinclung ;wm Vorrlltshphiiltt'r 
hflst.f,ht 'Illd iihf'rsdliissij!"p,J\llItpriRI in cll'n FkhiiltPr 7.lIrikk­
fllllen kAnn. 1n jed f's (;phiiu,,' miin,fpl ,",In IInl<'n ,lurch cl .. " 
Behälter kommend das Zuführrohr. Auf d r m s!'nkrerhl .. " 
Rohrende b iSI. ein l(rümm!'r c drehbnr gelnll!'rt, dN "on 
oben ber rotierend angetrif'ben wird . Der Kriimmer t"üu[r in 
eine waagerechl w!'isend!' niise Am. 

In Höhe der Düs,·ist das Gehäuse m ;! .0 ,id Uffnunl!t'1I rl 
versehen , wip D.,lIsehnre vOlI.', '1den silld. Außer um (;p­
häuse sind Rohrs.ulzen (' koa .,ial z,. jC'dH I1rrnnng anl!"­
bracht, Ruf denen die zum Drills.·I, Ir fiihr .. noC'n n"x ihl .. " 
Leitungen I befpsl;g-t w!'rdell . Der t>:riimnu'r wird in .. \10-
hängigkeit von d!'r Fahrgesehwindll!keil anf{Plrieben lIncl 
roti"rt mit = 300 bis 500 (· :min. n"hC'i \\"l'Tdpn S~ atl!lIl 
oder Dünger durch dip OlTnnngen rf lind cli.· Hnh"llIlzl'n (' 
in die Leitungen I gehlasen. rlip da, ~1"1"riol \\""il pr zu cI<'1l 
Drillscharen leiten.· In jpdf's Driflsdl!lr miind!'1 ein" LeitllJlg 
mit Saatgut und ein!' L!'.illlng mil f)iin/t"C"r . 

Um di!' Aussaatmengl' regulil'rpn ZII könnf'lI. isl \"(lT d",. 
Offnung dein Stellring g mit dpr glp.ie.h"11 .·\nzahl tJlTl)lInl! .... n 
angebracht. Bei Verdrehen des St!'lfrings könll"n die !lffnlln ­
gen durch leilweise oder ganzes Abdeek"l1 in ihrer wirk­
samen Größe verä ndert werden. ' n", iiber~ehüssige J\J"lpri,,1 
fällt dabei zurück in den Behältpr. 

PnlenLing. '\', Hart m a nn. KDT 

Patent für Pflanzenschutzmaschinen 

Vrhebprschein rler VH Bull!urien i\r. 17 ;')0:1; "lasse ,,;-, k: 

'fPK A 01 m 

Vorrichtung für die Fernhedienung der ZerstäuhPr "on pn~n­
zens(',h ul zmnsch i nen 

Erfinder: Evgeni Marin,)\, Toporo\' unrl SI" "i T"dnr':'" Ma "­
rodino\", Russe VR Bulgarien 

Di" Erfindung belrifft ein c Vorri"htunl! 7.111\1 F" rnbedie",," 
.ckr Zerstäuber von Pilanzenschlltzmasehinf'n hei fahrcllrlpl\1 
oder stehenrlem Traktor ohlle Ein",tz zlIsätzli,·her Ärbp;b­
kräfte. Sie ist für dus Behondelll von (; emiisepflanzlIllgell. 
Wäldern , Hopfen u . u. mil LÖ""'lZpn , I~mulsi()"ell . Suspen­
si.onen odC'T slaubfiirrnigen PräraralC'1l "orp;esphpn. 

Der Sprilzstrahl winl /z".wöhnlich "011 Hund /!t"ri,.hlpl. Dieser 
zeitaufwenrlillc VorlZ"n/! 'nimlnl zlIsätzliche Arheilskräfh' 
(auß"T d em Traktoristen) ill .\nsprueh , di(' in ~I!gressivel" 
giftiger Umgehung arbeitc'n Iniis ~ pn (h;ntf'r dt'r Maschine 
hergehf'nd lind nu'geriistc'l mil Sch.llzht-kl!'idulI!! "no (;as­
m"sk!') . 

7,we('k d"r Erfilldullg ist, dip ohenlZ"lIl1nnlplI ;'oI~ chteile oa­
durch ZII bes('itigen, daU " in(' fprngf'l!'nkl!' Vorrichtung 
(Bild 1) verwendet wird. mit rler dl'r Tr~klorist a\l('in oip 
Spritzrichtung horizontal UIIO v ertikal e;"stf'11l . 

Dcr St('uerhebl'l ader \"orriehlung ist mit e iner hUg"pl in 
einem Flansch be weglich gelagerl, die 3m untere n Ellde b(' ­
findliche Kugel kann sieh in .·in pm hohlen SegrrH"lt " 
(Bild 1. r) bewegen . ])as Se!!lHe nt ist in ~'iner T -förmi gcn 
Zahnslan!!"e c (Bild 1 b) "ersl'h;pbbnr angeordnet, d·; .. sich ;11 
einem Lngerkörper bewf'gt. An beio (, 11 End e n der T-fö rmige n 
Zahnstangf' sind die Enden oe, St>iles d bef!'sligt. 

Die Vorrichtung arbei tet in folgender Wei,e: \)urch .\11-
drücken des He bels e an den Handgriff I \\"ird rias Se il g , das 
mit dcn Feststel\f'rll h verbunden ist, angezogen, SO d a ß 
beide Feststelle r h gelös!-· und die Stellglieder arbeitsb('reit 
sind. Bei Verschiebung des S teuerhebels nach vorn oder hin­
ten (H ebel e wird ständig.an den H a ndgriff I gedrückt) wird 
die Zahnstange c nach hinten oder vorn versetzt und ziehl 
am entsprechenden Ende d es Seils d. 
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Das Seil d ist einige Male um die Rolle i 
gc~chlungen, wodurch die Lagerstütze k 
bzw. oer Richthehd 1 uno oie Zer~tiiu­
ber m in der Horizontalebene geschwenkt 
werden . Die horizontale Drehung ist in 
den Grenzen von 0 bis 60° (bis 90°) 
möglich. In der Vertikalebene werden 
die Zerstäuber ourch Vers('\zen oes 
Steuerhebels a nach links oder rechts be­
wegt. Dabei wiro das Seil n angezogen, 
und der Richthebel 1 dreht sich Uni die 
Achse 0 und lenkt die Zerstäuber m nach 
oben. Beim Versetzen der Steuerstange a 
nach rechts wiro das Seil n nachgelassen , 
und durch die Eigenrnasse der Zerstäu­
ber m sowie die Kraft der Hilfsfeder r 
werden die Zerstäuber in oer entgegen­
gesetzten Richtung nach unten ge­
schwenkt. Die Zerstäuber können in oer 
Vertikalebene in Abhängigkeit von der 
Konstruktion ebenfalls im Bereich \'on 
Obis 60° (bis 90°) geschwenkt werden . 
Bewegt man den Steuerhebel a diagonal 
oder in einer beliebigen Richtung , so be­
wegt sich der Richthebel I gleichzeitig in 
der Horizontal- und Vertikalebene. Da­
durch läßt sich mit den Zerstäubern 1H 

eine stetige räumliche Bewegung in wei­
ten Grenzen durchführen. AU 8t,U~ 

Ein neuer 

Staudammtyp 

"Hydrostaull 

Bild 1. Der .• Hydrost ... " im Betrieb 
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Bild t .. 

Schnitt A-A 
n 

b) 

b 

Um eine Austrocknung landwirtschaftlicher Nutzflächen zu verhindern, versucht 
man ständig, das Wasser zu halten, und zwar auf möglichst wirtschaftlichste 
Weise. Mit dieser Zielsetzung wurde in einem holländischen Gummiwerk 
(Vredestein) ein neuer Staudnmmtyp entwickelt. Seine Gummikonstruktion hai 
eine besondere Form, er wird ohne menschliches Zutun auromatiseh mit Was­
ser gefüllt und ebenso in seinem Wasserstand geregelt. Ein erster "Hydrostau" 
wurde im Fluß Aa (im Süden der Niederlande) in Betrieb genommen. Man 
erhofft. sich von diesem Versuch viel, weil in den Niederlanden ein erheblicher 
Bedarf an Staudämmen besteht. Der Hydrostau ist preiswert und einfach, 
sowohl konstruktiv als auch vom Unterhalt her gesehen. Im Betriebszustand 
weist er einen zylinderförmigen Mittelteil mit zwei kegelig auslaufenden End­
stücken auf. Der Mittelteil ruht im Bett des Gewässers, die Enden erstrecken 
sich bis zum Uferrand (Bild 1). Das Ganze ist auf einem Betonfundament 
verankert. Der rohrförmige Staukörper wurde aus aneinandervulkanisierten 
Streifen synthetischen Kautschuks hergestellt, die Innenwandung ist mit einem 
Nylongewebe verstärkt. Der Im Flußbett ruhende Mittelteil hat gefüllt einen 
Umfang von ' rd. 13 m. Die kegelförmigen Enden sind so am Miuelstück und 
am Uferrand befestigt, daß der Scheitel der Stauvorrichtung bei maximaler 
Stauhöhe eine horizontale Linie bildet. An beiden Enden befindet sich eine 
vulkanisierte Verbindung, an die jeweils ein Gummirohr von 200 mm Dmr. 
anschließt, das in einer Uberlaufgrube endet. Im Innenteil des Rohres liegt 
ein Schlauch, durch den Wasser in den Hydrostau gepumpt werden kann . Da 
der Schlauch bis zum tiefsten Punkt des Staukörpers reicht, kann er völlig 
leergepumpt werden. Eine Pumpe und ein motorisch betriebener Verschluß 
die beide auf eine kapazitive Elektrode reagieren - regeln den Staupegel. 

Die neue Stauvorrichtung in der Aa wurde während des ganzen Sommers in 
Betrieb gehalten, um ein zu starkes Absinken des Grundwassers zu verhindern. 

Die Regelung kleinerer "Hydrostau"-Anlagen ist durch Anschluß an die Wasser­
leitung . möglich, wobei ein Schwimmer oder eine Elektrode für den automa­
tisdlen Betrieb sorgen . 

DeutlIChe Agrartec:hnlk . 22. Jg .. Hert t . Januar l(ln 



Richtiger Schmierstoffeinsatz - Grundlage ständiger 
Einsatzbereitschaft von Landmaschinen und Geräten 1 

Ing, B. Singe,. KOT' 

Di" illd lIS' rielllii I,Sif(" Pr .. d 11 k I i .. 11 i 11 dt'1' Lalld win!;cha fl er­
fordt'r\. daU oiE' Arlwil,!(eräte lIuler ständig wechselndell 
('mwplleinllii"ell .. insalzbprl'il sind lIlId '·01' allem di .. Kam-
1"'l.(nl't,'chnik allch Ilad, lall~!'11 .\bslellzcilcll ohlle Störllll­
gen 111 Uetrieb gPl1olllnlt'n werden kann. Es wird ~il\ kurzer 
tJberbliek iiber d"s techllis,'h ullcl ökollomlsch I!"iillstigsl" 
Schmierstorfs"rlilnelll ge!(ebell. Oabei wird besllndt'r!'r \Verl 
auf di" SchmierulI!( der i\lolort'11, C!'lrieb!', Ln!(er 1111.1 Hy­
draulikt'n sowie allf di .. :'Irolorkons!'f\·i,'rulJ~ gele!-(\. 

I.. Molon'JlSfhlllipl'UIlf{ Ullet -konst'I'\'it'ruHf{ 

Fiil' di(· in der Landwirls('h .. fl g.'PIIUlzh'lI Dit'sl'IIlHI(orPIl \\'('f­

cI"1I '·011 cll'll Her,I"II"I'II allsllnhlllSlos für cI('1I Sonllllt'r- ulld 
Willll'rbelril'h !)J .. '"11 .. rsdrit'dlidll'I' Vi,kosillit empfohlell . 
.\Iall soille so ori"lltil'\"('II . .lal.l (i1)<' .... 11 .lori, wo fiir SOIl1Illt'r­
['"tl'i,,1> cli,' \lolorl'llölsortl'II MI. 95 L .\11. 7t1 <: ocl e l· ~II, 105 C 
vorw·schril'bell silld. ill ,11'11 Willlerrriollatell :\IL 70 L 
~II. 1,:") <: 0.1"1" ,\11. :10 C ,·el'wPllu('t 'H'rden. J);ts heil.lL. .laU 
im Willt"r auf das inl Handel l'rhiiltlidle :-'Iotorenöl der j .. -
\\"('ils Ili .. dril.(t'rell ViskosiliitsklasSl' ZIIrlickge~ rirr,," wird. Da­
hei sollte """1 [",,, .. ht"II, dal.1 "illif(t' ,\Iolorelllrerstelll'r ()J .. 

mil wesentlich r!rüfkrf'1I Viskositiilsunterschieocll elllpIehlell 
!z. H. Z,'tor I,:! ((1Ic1 ,')tI-Super SOllllllt'r!)('tril'b [\11. ~)5 L un,1 
\\'illll'l'bt'll'i!'b .\11. t.5 L; 1:1' 300 im So",,,,er .\11, 70 C lind 
illl Will"'r .\11. :10 C). Iki Headltllll~ di!'Sl'r ·l1inweise In"<'1l 
sich rlie t" lllperatlll'lH'dinr!tl'lI l.osbr('ehwidcrstiiIHIt' \"('rrill­
:!erll und dnIJlit dil' Startsdl\\'i\·ri~.d<.("ilt'lI wl's(,lllli('h 4.'in­
s('hr~illk{-,IL Für t'ilH' wil'kllll~'s\'(dk l\.oIlSer\·iel'lIn~· '·Oll 1\10-
toreIl liillr!t'1' "bf(cstl'llter (;cr,il,' (z. 13. I'; :>1:2) ei llplil'hll si .. h 
das " .. rrosiollsinhibierl" i\lolorcllöl :'111, :101. Es kallll dirr,l<I 
iiber das P .. tl·okh"lllisd,,' b:olllbillat Sell,,"I'd\. Ko",bi"ats­
hdricb ZI·itz. bezoW'" w!'fd c lI. f)"r nh,·rl'ilSl'1 ~ rColl.(t lIa .. 1r 
deli "Ilgelllei" bt'kalllltcll Hidltli"iPIJ. I .~ i" Spiilt,,, dl's .\Iolors 
'nit Spiiliil ist tf' .. hnis .. h lli .. ht t'rfnrdprlidl. 

\\""ikrr' Ili"wcise fiir die :\Iotork()"s~n·i('fllllg: sind im OLT­
Sen·iee KD-\Iilleilullg \"I,m 25. Oklober 1!J(j8 eJlthalten. 

2, H ~·dru\lliköll' 

Oa eill GroBteil der J Iydraulikgcriite ill dl'r Willlel'periodl' 
"i .. ht gebrauch I wird, sind audl viskositätsbedingte Olwed,­
sei Ilidlt ill .11' 111 Maße erforderlich wie bei Verbrennungs­
lIlotoren, zumalIIrr Trf'ncl immt'r slärker zu kOIl,billiertell 
Getri,.hc-Hydralllik-Kreisliiufell gehl. 111 derartigen Traklo­

!'t'n wird das ",'rwendete III währelld der Fahrt Z"1ll AI'­
b,'ibort inl (; e triebt' ;tusrpid,ellcl be wegt. und erwärm\. sn 
dal.1 Iladl 1I111wlastetcm Durchfahre Il dt>r Hydraulik ein stö­
r11l1g,fr"i.'r Hetrie!> gewiihrlcisl!'t isl. 

111 dt>r IlDI-\ ist für obig .. " Eill7.t'IIall das Einheilsöl 36 
(E :{(il im Handel. I:lislll'l' wllroe es i,n Ein- und Zweisl t' Ul'r­
s~'stl'nl der Traklorl'll Uni,·ersal 050 IIl1d 651, I 'los U50 ulld 
CT I :.!/I erfolgreich vl'rwentlcl. Zahlreidlt' Lalldmasdlillcn bl'­
Ii 11 deli ,i .. h noch in Erprobullg. ".reh (len abschließendcll 
AII,wertungt'n dies!'!' ErprubLlngell isl mit .'ill~r Fre igabe 
des E :{ö Ciir weitere Geräte zu r'l'chnen. Vf'rrnischung t'n VOll 
E :J(j mit IJ\"dro 36-'20 ,olriell ' ·c rnliedell w!'rdell, da SOllst 
d e r Legie rungscffekt abnimllll. Hervorgerufen durch die DO­
Kp;nponellte wNdell die in der .'\nlage abgese tzten Alte-

\liueiluug uus dem V,EB Pelroh.:l1cllli~('ht's KomlJinnt Sdl' .... t>dt. For­
~t'hungsbcl'eich 5 (Uireklol': ProL Dr. -Ing. G. Keil) 

I .. \tlS "SdllnicrlI'Igsl echllik" (1970) H.:-:: . ~ . '254 
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rUllgsproullkte '·erslÜl'kt gelÖst, ulld die Cebrauchsfähigkeit 
d(~s J"': JG isl lIicht für die vorgesehene Frisl gewährleistet. 
lJf'shalb soll .,tels be im l'rnstellen '·on unlegi ert!'JI bzw. 
schwach legi!'rll'lI Procluktt'n auf leg ierte bzw. höher kgicrtl' 
Pl'oduklt> cin Spüle n der ;\lIlage erfolgell. Da es be im ,'\11-

schlr eßen dpr einzelnen hydraulisch betriebe nen Geräte an 
die Traktoren ul,,·-erlll e idbar iSI, daß es zu Vermischltn~en 

des Uls aus d e rn Trakto!' mit dem des C e rätes kornml ,_sollte 
Illan sämtliche hydraulischen Ceriite auf E :36 umslellen. 
[\[it dieser :'I[aßllahme wird ei ne wesentliche Ve rbl'ss!')'ullr! 
der I:letricbssicherheit im Hydraulikbelrie b erreicht: \'1'1'­

wl'chslullgen . werden ,·erllli!'dell, u"u di{' Sdlmi('J'sturfall'­
wahl wircl e illg!'schl"illkl. 

lki l{yrlr;"rlik<IIr1,,~t''' Init getrenllten I,rcisliiufell ,ullte lIlan 
'·01' Beginn dcr I<älte periout' die Hydra liliküle Hydro 36-:!0 
,owil' I~ :)(j lind I-fydro ;)0-10 gegell das kgiertt' I[ydn' 
I~ :!OJIO ntlslausch!'II, suferll dif' I[nlraulik flu .. h illl Willt e l' 
eillr!!,sl'lzl w!'rden soll. "öd, dern J:lefüllell der lIydraulik 
lIlil I[~ · dro L :!O-t.O ist di!' Cewähr (h.lWr gt'f(ebe ll, claß mll"h 
Irf'i tid,' " T emperaturen ""dl kurzclll, lasllu~elll 1)1Irdlfa.!l­
!'t'n di ... \lIlnge gebrauchsfähig is t. 

3. (; .. triebcöll· 

111 d .. 11 Selralt- IIl1d ,\l'hsgetl'i('bell werde n bis ilUf .. inzl'ln!' 
.-\usnahlllcn di .. Jrgi el' I"11 (;"'riE'b!'öl .. <:1, I:!:> Ulld (;1, ()tI 
,",'rwelld .. t. I);, .I i .. Hetrif'bssichcrhei t der III it deli 1.('IIHllIllI'lI 
(He ll bdiilltell Cetrit'bt' (!tl reh .1 i,' wedrselnclf'n l : 1lI~l'h'"1r!S­
lt'lnperaturell lIichl ;11 dem ~raße geCiihrdl't ist wie b!'i .\[0-
tort'1I 1111<1 H~·clranlikl.'n, ist clt'r \\'t'dl,,· 1 '·011 (;l'tril'bl'iill'1I 
alls dieselll Crllnd niellt erfol'dnlidl. I)i .. " , I li" kiillllcil all 
den jPwcillgell Ei"s:ltz~lt'I1t-~1l gallzjälll'ig \'e rwl'nt!cl \.q'T'rtl'n. 

I,. SchmicdelL!' 

E~ ist kcillcs\\,pt!s ZIIIHssif:!:. in landwirtschaftlicheIl C( ~ l'ätt'Il 

1,-FeHe zu '·f'rwenoeu. da diesl' I'elt .. nicht. w"s"'I'b,'slil,,· 
dil.( · sind. Fiir di .. F .. ltsdllnil'rullr! IUlld",i,.tsdvrfllidll'l' (;,.­

rä ... ist f'ill .\Jeh rzwl'ckft' I I 1· llIl'f .. blt'IIS\ .... rt. l)aJiil' hietet ,ich 
clas vorn VEB :\1 illol gehalld,,'IIt· Kalzilllllkolllple:dett 
Sr.Ca + fL an. Sollt .. das nieht ,",,,·I""ldl'Il sein , kalln \Viilz­
lagerCelt Cerilol + k;l bzw. + k:! ('ingeSl~ lzt werden, 

:>, Schilliersturrl' Ciir dir' LalldwirtsehaCl 

Ihnl'l· Ei"b,'zil'hlln~ <In Schrnierül .. für Vndidltl'r ,,".1 sOI1-
sli/te Sl.'hllli.'rslelien ergibt s ich , abhängig 1'011 el e n T'·pt'1l 
der ZUl1lnittel. folgellcle .-\u~wahl: 

:\Iotorelliile 

.\J L 95 C 
~IL 70 C 
:\,[L 45 C 
ML30C 

Verdich leröle 

V 75 
V lEi 

(;etriebeöle 

(-;1,0(l 
(;1, 1·~j 

Ea6 

~'Iaschinenöle 

H '\'~ 

Hydralilikölc 

I.lwlro I, '2n-~O 
: ; .j(j 

Schmierfette 

Ceritul WZF + k3 bz\\. + k2 
KalziulllkornplexCctl + f:.l 

Anucre als dit' hier aufgeCiihrten Schmierstorrc sollten für 
die beschrieberlt'n Anwt'ndullgsfälle nicht einges .. tzl w('fden. 

.\ 85GO 
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Neuer Instandsetzungsbetrieb in Zerbst 

... 
" 

Am 5. 0kt.obp.r Hl71 wurdcn die neuen Anlagen des Kreis­
betriebes fiir Ll!ndlpchnik offiziell iiberg .. ben. Mit einem 
Kostenaufwand \' on fasl 10 Mill. Mark entstanden am Hande 
der l(rl'iss ta lll Ze rbsl 7.w('.i neue Werkh all en, ein Vpr~al­
tllngsgebäudc und die notwendigen Ne ben einrichtungen. Ein 
Sozio!!!'pbiiud" befindl't sich z. Z. noch im Bau. 

Die Errichtung dieses modernen Betriehps entspricht der seit 
~ehrerp n ,I,ah,,' n im Bezirk Magof' burg verfolgten Linil', 
IlIcht nllr clIP ],nndmaschinen-. sondern auch di .. Traktoren­
instandsptzung zu zentralisie,ren. Ober Vor- und NAchteile 
dieser Verfuhrensweise ist in oer V crgangenhf'it schon viel 
diskutiert word en, in diesenl Bl'richt soll die Diskussion nidll 
fortgesetzt werden . Nur soviel sei gPSHgt , die ausgesprochf'1I 
schlechte Bl'tri ehs- IIl1d V!'rkehrssieherh"it der meistf'n zur 
Jnstanosetwn~ im KfL Zerb'l An~eliefe rl"" ZT 300 und ihr 
teilweise misera ble r AlIge",einzusta no unterstreichen die Ar­
~umente de~ Rcfürwort!'r ocr FließhHndin s tandsetzung, dall 
In regelmä ßIgen Abständ en (hier nach etwa 3 bis 1\ Jahren) 
eine Grund ii berholung notwendig sei. 

Erford erlidl erscheint 0"'" Beriehterswller jeooch vor allem 
eine weitere Verbf'sserung der Pflege und Wartung der Trak­
toren sowie ein sorgfältigerer Umga ng mit ihnen in den LPG 
und VEG, so daß mit Ausnahme der instandsetzungsbedin'g­
ten Stillswndszeiten ständig deren Betriebs- und Verkehrs­
si,cherheit garantiert ist. .O~ dann die Grundüberholung in 
dIesen relativ kurzen zeItlIchen Abstä nden noch notwendig 
und wirtschaftlich ist, sollte weiterhin Gegenstand von For­
sc/.Jungsarbeiten z. D. anhand der Ergebnisse des KfL Zerbst 
sem. 

'Unabhängig von der Einstellllng des Einzelnen zur Durch­
führung von Grundüberholungen ist festzustellen , daß die 

Oeul$Che Agrar\.ec.hnik . 22 . .J~ .. He lt I . J a n" .. 1972 

.• ~ I~rheitp,r de, zn, Zerh,t IIn I ... r ,rhwip.rillen B .. rJ inllungen 
eIne modem .. ProdllktinnsRnlRIlP ... rrir.htpl hahrn, Zur Zeil 
werden in einer der beidpn neuen \Verkhallen noch als Ko- ' 
operation IHr den VEB Kombinat Fortschrill die Transport-

;;wagen für das Mähwerk de~ E 512 hergestellt. Die zweite 
Bolle dient Ru"chli"ßlie,h der (;rundübprholung von ZT 300 
nach dem Fliellvprfahr .. n . ErfHßt w"ropn vorn K fL Zerbs' die. 
Troktoren Z1' :100 nu~ oen Bezirk"n MIlgdpburl(, Hall t> IIno 
Leipzig sowie alls :J Kreisen des n .. zirks P"tsdllm und RIIS 
2 Kreisen oes Bezirks Cottbus. Ilils fiir HJ71 gestellte Zi el 
von liOO Grunoiiherholungen wur<!" nicht .. rreidl!. we il sich 
die Fertigst.l'lIl1ng ci!'r 11all e ve.rziig(·rl". Der Plan HIn sipht 
600 Grunoiiberhnlungen vor. his Anfang ,'lillvembpr HJ7 '1 
logen abpr bereits 700 Vertrllgsan!!'pbot .. ans LP(; IIno VEG 
vor, als Endstufe ist für 1975 ein!' jährliche KHpuzität von 
1.000 bi s 1200 Grundüb"rhoJun!!,cn von Trakt"ren vor­
~ese hell. Die vorhand enen tfi AuhauschtrHktorf'n erm ög­
hchen auf . Wunsch der Nutzer einen Soforllause(, (Reifen 
und Haller ien werden aabei lIu sgewechseit), dafür ist zusätz­
lich ein Aufschlag von 171 ,- Mark zu bezahlen. 

L?ic vorgeschene 1'eehno[ogie WHr zum Zeitpunkt der Hesi('h­
tlgur:'g noch. nicht voll rca li~i e rt , weil sich die Delllontage­
abteIlung mll Durehlauf-Helßwäsche noch im Bau befand . 
Nach Abschlull 3'\Jch dieses Bauabschnills wird der Traktor 
um Eingang der Halle a uf einen Hydraulik-Hubwagen a uf-

(FQ,t.etzung auf Seite 46) 

Aild!. Ver t. Takt der Montage d"" Traktor> ZT 300 alll dom Fließ· 
band 

Bild 2. Im 2. Montagetakt wird (Je -: Traktor so weit ko mpl ettiert. daß 
anschlioeßend die Farbgebung in dcr spezicll dafür clTidltelen 
Trockenanlage edolge n ko nn 

l:Iild 3. Der 3. Monlagl'ln.l<L i,t a bgeschlossen, die Alechleile durch­
liercn vorher gesond ert dii! Farbgebungsanlagc an e igons dafür 
entwickelten Wage n . es lolgt nun noch die Probefahrt 

Uild ... . In einem Teil der lIallc wurd e eine Frühslücksecke e ingerichtet 



Kosten 

resultierende Koslen 

Kosten· 
minimum 

VerfüglJarkeit A Aopf. 

S('ht>mali:-Of'ht' J)JlI·~II·llt1l1 ll H t>:, lillllf\UIlIl dt'I' Op.ilHHtpn \ pr-

filgh:Hkpil . .t ulleh ~'idHld lind \\'rlkr (1971) 

Zunäch ~ 1 i,-I ZU kliir~n. ill \I'~kh(,l' Heziphllng Y('diigbllrk(,il 

und FliiehplI- bz\\'. ~Iengpnlcistungt' n von ~I>lschillell, l\lu­
schinengrupp('n und -kelten zu ... inand e r steheI!. Diese Zu­
sanlll\ ~nhiingp sind "on Braun und Schulz mit Hilfe "on 
R.('gressionsanalysen fiir Ernt~l\Iaschin cn der Kartoff"I- , Fut­
ter- und Zucke rriibenproduktion au f cl"r (-;rundla/1c , 'o r­
liegend e r Untersuchungsergebnisse bestimmt wordpn. Für die 
genannlen Arbeitsgänge \\'urde f'ine lin cHI'C Abhängigkeit der 
Flächenl"islungen ,'on der V~rfügbarke it ~rll\iltell. Die Er­
gel)JIis~e kö nnpn für \\'('itcre ~Iod e llb e lrachtung~n ,'('r\\,clld et 

\\'erden . 

Bei Enlscheidungen übcl' die uptill\al~ \ -crfügburkcil in ,\fa­
schill('nk(·It'·1I könn('n folgend .. ökuJlolllisch,' Kriteri.·n hpran­
gezugen w('l'dt>ll: 

Yerä nderung der Yprfahrl'nskosl!'lI , h('f\ 'orgerufell dur..!\ 
unterschiedlid", Abschre ibungs- od,·,. In s tandhaltungs­
kos ten infolgc V('rün,I('rtel' Fl iidl<'nl<'i s lungen ; 

Yl'rä ndt' rung des .\Iaschinellhedarfs lIIit dplI\ Ziel. di<, 
agrol echlli,;ch('n Terlllinp (>"akl ,' illzuhaltell. um Ertrags­
" e rlusl e z u ,'prmeiden ; 

Yeriill(krung dpr Ertriigt' durch eintretpnrie Verluste 
wegen zu g('ringer Verfiigbrll·IH~il. 

Oar'1~ben giibe es ci ne Hpih .. '\'l'iterer h.lgcerseheinungen. die' 
berücksichtigt werden könnlpII . auf di e hi e r nicht eingegan­
gen \\'en! e n so ll. 

Beschränken \\'ir uns zunät:hst auf d as e rs te Kriterium Ulld 
sagen. daß dic optimale Ve rfiigbarke it dalln erreicht ist. 
\\'enn ill e iner .\I" ,;chincnkelte millimal e Ve rfahrpnskostcn 
auftrelen, DAbe i is t zunächst eine B erechnung der beeinnuß­
baren [{ osl e nele mentp für jede ;\laschin!'ngruppe \'(Jrzu­
nehmen . 

Im Bild '1 sind die Zusaml\\pnhüngp zwischen den einzelll"n 
KostenkoJ\lpl e"en schematisch d a rges te llt. Ober der V crfüg­
barke it sind die erwähnten Kosten aufg~trAgen, Die hier als 
Kos ten durch AusfAll bezeichnete Kur"" s lpllt die Verfahrens­
kosten dar . ,Ii e d er Ve rfügbarkpit e nl sprec!wnd in d e r 1I1a­
schinenkett(> an fallen. d, h. je g-eringer die Verfügbarkeit, '"1\ 
sC) höhe r "'('fd e n di,· Verfahrenskosten je Bezugseinheit. 

Die als Kost en fiir InslundhaltuJ'gt' n b ezeichnete Kur"" enl­
hält di e Aufwe ndungcn. die für ein e zun eh ll\pnde Verfügbar­
keit IIotwe ndig sind. Oie resultierend en Kosten zeigen ein 
.\Iinill\un\ . das fiir dip optimale Yprfiigba rkeil bestimmend 
sein könnte. 

Für di f' vorg""'hlag('n,' ,\ll.'lho,h· zur Ermittlung der opti­
male n Verfiigbarkt'il silld glcio:hzei lige ErhebUlIgen \"on Ver­
fiigbarkeit und In Sla lldhAltulIg, kus l"1) c·donlerlich. um dic 

',i; 

Zuslllllmenhün",,, \\'l'itl'l' Zll klären lind ""Hl'ich encl Ein!{all!{';­
daten für dip \"prfiigbllrkpil,;optilllier'"I/! ZII erhaltcn. 

In T ... slredlllllngell w((rd .. 11 "Oll .\lidHII·1 ulld \\· .. Ik e auf der 
(;rundlagt' dps "IIl'li l'g('IIdl'n ,\lod .. ll, ulld t·ine~ EDV-gereeh­
len Progrummablaufplalls mit Ililfe erlllittelter une! unt('r­
stelIter Primäl'datcII e"l ... \'erfiogbarkeitsoptimll bprpcllllp!. 
Deshalb kann eingest11ätzt werdcn , daß der eingeschla~pl\" 

\\ 'eg möglich und zwpckmällig i ~ !. 

J. ZusAlllllwnfassunJ1; 

Es \\'ur das Zi ... 1 g es t .. ll!. iiber erst~ Erfahrllngpn und Pro­
bleme der Verfügba rkeitsuntprsuclJUngen zu beriehlcn. Ueim 
d e rzeitigen Stand d pr Erkenntnisse ergeben sich pine R,>ihp 
\'I)Il SchlußfolgerungeIl ; sie beziehen sich insbesondere auf 

g~zielte Forschungsa rbpiten zur Klärung d er technologisch· 
ökonomischen ZII~ammenhänge von Verfügbarkpit und 
I nstand halt u ngskos ten in l\IaschinellkettPll. 
l'orschungsarlH'itell zum Prllhlplll Mas<,hin e nk e t!t>n mit 
1lI0bilen und stationiirpn (;Iipclern. 

grundsätzlit:he Vcränderung der "pl'rali,'pn I.e itung des 
Einsatzes und d e r Ersa tzteil\"ersorgung, in sbesondere für 
\Iaschinenkettcn . A R'ififi 

(Pnrl:'w/:IIIlf! \'011 :"f6it{l ./:1) 

gesetzt. dann \\'cl'den di t> Hiid,·l' uncl Hleehve l'klpidungen au­
ge nomlllcn , um bei d e r sich anscitiieUenden Durehla ufwäsche 
e ine äuilpr(' Reinigunl( aller Teilp zu erreichen . Nach der 
Wäsche folgt die weitere De montage, di(' Einze lteile gelangen 
über eine RollenbHhn durdl eine wcitere Wäsch e zur Schn­
densaufnahme. Hier w erden die unbrauchbaren Teile aus­
gesondert, die Anforderunge n für das Lager ausgeschrieben 
und die Einzeltcile zu d er parallel zum Haupttakt a bla ufen­
d en EinulteilinstHndsetzung geschleust. Die Bilder 1 bis 3 
zeigen Abschnitt .. der Huuptfliellstraße. Oie Frühstückse<,ke 
(Bild 4) beweist, d a ll mun b ei dem Neubau a uch die n o t­
wendigerweise dHmit "erbundenc Verbesserung der Arbeits­
und Lebensbedil'gungPIl nicht vergessen ha~ . 

Aei dpr zur Zeit e rreichtc lI Kapazität von 2 Stück je Tag be­
trägt die Toklze it 565 min, die Durddaurze it des Traktors 
9 Tage. Eine Verkürzung d ... Taktzeit auf 400 min und der 
Durchlaufzeit auf 6 T age wird als nächster Schritt an/otes lrebt. 
Im Durchschnitt arbeiten an jedem Takt 2 .. \rbeitskräfte. die 
derzeitige Besetzung dieser l'lalle lllnfallt onit allen Hilfs­
kräften 70 AK. 

Große Anstrengungen hat lIl a n in Zerb,;t zur Sit:ht·rullg e iner 
lücke nlosen Versorgung mit Ersatzteil!'n und Baugruppe n 
lInternon\Jnpn, I.,·id(·r sind wir noch inllllpr nicht so weit , daß 
di e Hcrstl'lI"r bpl'cits b(·i Be/!illn eier Se ri e n(lroduktion e in .. ,; 
neuen Erzpug'nisses zUlllindps t \'orläufige ~laterialvprhralldls­
normen e mpfehlt'n können , So hat lI1an in Zerbst auf dpr 
Basis von 150 Traktore n seibsl Verbrauchskennziffcrn als 
vorläufig,' Plunungsgruncllagr erA rbei tet. 

Zur bpsseren Ver,wrgullg mil ErsHtzteilelJ soll auch d er 1972 
beginnende Dirpkthpzng d"I' ErSA tzte ile vom Traktoren\\'c rk 
Sch ö llcbeck die))PIl. 

Für e!i c Sicherung Jer Bnugrul'pe nin s tnndsetzung bes te hen 
K oope rationsbeziehungen zu 30 Partnern. 

Im J a hr 1972 beginnt im [(fL Ze rbs t die Eigeninstalldse tzung 
von Getrieben mit etwa 500 St .. bis ZUIll Jahr 1975 soll diese 
Kapazi tät a uf 1600 Gelriebe- u~d 4000 bis 5000 :'IIotorgrund­
überholungen jährlich ausgedehnt '~'e rJen . Für diesc B a\l­
gruppcninstandsetzung ist di e H a lle ,'orgesehpn, di e jE'IZI 
noch f!ir die N'euproduktion genutzt wird. 

;\Iit dem Aufbau des \leu e n Kre isbetriebes in Zerbst ist e in e 
m od e rne Produktionsstätte enbtanden. Es kommt nun d a r­
auf an, diese Anlagen so rationell wie möglich zu nutz"l\. 
Volkswirtschaftlich betrad\te t llluf3 das Ziel lauten : Optimie­
rung zwischen den Gesamtkos len für die Instandsetzung und 
die s ich aus der Einhaltllng d e r agrotechnischen Termine er­
gebene!en notwendige n Einsatzbereitschaft und Zuverläss ig­
keit der Traktore n , Wie dieses Zi .. 1 al\l hpsten zu erre ichen 
is t, en tscheiden letzIlich die LPG \lnd VEG. 

.. \ ~56J 
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I Buchbesprechungen· 

Grundmittel und Inve$titionen in der londwirtschoftlichen 
Produktion und Nohrungsgüterwirtschoft 

\"on 1.. Löhrk., H. Sh'~l11ilnll I';: , Ih""Il. Hf't'lin: "EH D~uts('her 

Lanc\wirtschafl!)vcrlag 19"'Jl. Ij,() cm X 21.:, ('nl. 1"21 ~t·itcn. t.i T.,hC'lIc>n. 
hro!'t'hicl'l. V. - .\1 

Dic \11101'('11 W('IHIt'1) :-.kh mit ihrer Bl'oschüre an ein e n hreilell Ll~ :jCI'­

kreis. der vom ~1ilglicd der G('no:"scnsrh:dt üver elit> KollC'llcn in den 
slaatlichcn und wil1schaflslcilcnd c-1l Or~ancn bis zn den "ilarb('ilern 
cI~r wissenschaftlichen Institution<'!) d('r Landwirtschaft un.1 Nnhrl1n~s· 

~iit~rwirtschnrt r~i,"hl. Dnrübcr hinnu~ ist diese Broschüre auch. hf'son ­
dl'l"S in ihrem ersten Teil , rür ökonomis(:h inler('$~ie rl(' L('$('I' ander{'f 
, 'olkswirtschartszwe-igc nicht uninteressant. 

Dip i\euerscheinung besticht durch eine klare (;Iie.dcrun~" Di(' Autoren 
erläuh'TIl einleiten!1 die Stellung deI" Londwil'lsC'hnCt und I\'H hrung~­

gülerwirhch:tft in der Volkswirlsroah ulld briogen eiern Leser dir' 
!'Ipezielle Problem:ttik der Grundmillel im Hcproouktionsprozf"ß der 
Landwirtschaft nahe. Dabei machen sie uen nicht uninterr.ss:tnten '"er­
such, uie Arbeilskriihe bei uer Höhe und Qualiliit der Fonds mit 7.\1 

hf"werten, Ansclmulich ist der gesamte erste '1"'iL heso'Hl er~ dadurd1. 
duß sich die Autoren der ,\(ühe unterzogen hahen , in brf'item Umfang 
st..::Hisri~ches ~Interial zusammen7.utra.gen unO. nur:t.ulJl'rl'iteH, 

Ausgehend von der ßehnntll\1ng eier ll\vcstiliollslinic des X. DeutscheIl 
Bauernkongresses kommen die Autoren zu "KrilC'!"irll ,I rs Xnlzeffektes 
und geben hier OUcll für d~n ökonomisdl nichl \'o rgf'bilcleten Leser 
eine Ubersirht über die gebräuclllicllt'n Ke nnzahlen zur i\te~sung fies 
ökonomischen NutzcCCektes dl ~ r Inve~'itioncn untl l'er l.wisdlen ihnen 
bestehenden \'erbindungen, Dabei wird die Notwendigkeit der Erorbei­
tung "on Varianten nusführlich nnchgewiesen . Den Absrhluß bilde t 
ein Komplex, der der PI .. nun~ und Finanzierung von Inyestitionen 
gewidmet ist. Dnbei gehen die l\utorcn bis zur linenren Optimierung 
als Mittel für die \"o-rbereitung von Ent!'dl<,idungcn nuf dem Gebiet 
der ln\'cstitionen , 

Den \ 'crfAssern ist es g('llIng~n , dun'h eine fuC'hlif'h lImfnssende DHr­
~teJlung den Storr verslürl'lliC'll darzubieten lind dent Leser dns 1'10t­
wendige Hondwerk~7.eug für die B<'lIrtf'ilung \"011 Jn\'estitionen in der 
Landwirtsdk'lfl und :'\'ohl"ung~iitcrwi!"tschart illlwendunll'sbt>reit zu \'er· 
mill<>ln" 

))ip[.-/.;","w. H.-G. Holler. KDT 

Bins an~ Bunkers for Handling Bulk Materials 
- Prnctical Design and Techniqllr:,; -

.\ H 85,!) 

\"on \V" Re isner und M. \" EioSenhnrt Rolhe. Trans Tech Publications, 
C1e'·elnnd/USA. 

(Inzwi!Schen i!st dos Buch unt<,r dem Tilel .,Silos und Bunke r für die 
SC'hüt1gutspelf'hcrllng - }\ .J l1slruktion und Yerrahrensablouf -" im 
Verlog Trnns Tech Publicalions Clnuslhal-Zcllerleld - \\'esldculschlnnd -
audl in deuts-:hcr S))radle erscllienen. ) 

28ft Seilen. 40 Abbildungen, "" Dingramme, 2ti3 Schemall1 , 15 Tabel­
J<'I1 , 333 Literaturangoben, 

ron znhlreichen Herslellerbetrieb{" n in allen Teilen der "'elt werden 
ein<' gnnze Reihe von Untcrsu<,Jlungell ongestcllt, um die Lagerbehäl· 
ler und Bunker hinsidltli·"h ilu-cr ""onstruktion. Gestaltullft und Ar· 
heitsweise und der Möglichkeit einf:r zukünftigen ..\ulomathoicrung dcs 
Be- und Entlndc"organgs zu überprüft.'II. 

Aufgruncl drr \ '011 f .. III zu Foll unlerschiecHicllen Bedingungen unel 
der Vcrsdliedenhcit der Gütcr gibt es im Gegensatz 7.U Flüssigkeiten 
und Gasen nodl keine allgcmein gülti~c Theoric od~r hrauchbare 
Konzeption , 

Oie Yerfasser habcn clcshfllb einc \"ielz .. hl \'on Lösungsmöglidlkeiten 
a ufgeführt und sie anhnnel VOll Abbildungen und Sdlematas delJlilli<'rt 
besprochen. Oie Ausfllltru"ngen werden clurdl Formeln und durch in 
Tnbellen und Di~l'ammcll 7.o!5nmlO('ngf'trngcne DOllen untcrmnuert. 
~lit diesem Hudl wil'"-cJ dem Wissf'nsdlafller unel 11l~{('nieur nicht nur 
ein interessanter rbcJ'hlit.-k üher die weil verbreitete neueste Literatur 
zu diesem GebiC'1 gegehen" :,;clIldern l'!'O winl flu('h <luf fl"nnz spezielIr 
Probleme f"inge~allg<,n. 

XadllCtel!f'lldt., Ilnllptnhsdlnill~ w~I'lh"'n Hnhnn" \ "01) f"nhprecheucl~1I 
Reispielen behuml<,lt: I. Das Fließ,·<'rhaltrn von festen Massengütern; 
2. Entwurf, der nur dem Fließ\'erlwllen diest'T festen Masse n basiert ; 
3. Belastbnrkeit .Ier Be hiilter und Blinker: ti , AU.!'I.!'Iehen und Gestalt 
von Behältern und Bunkern; 5. Oie TiHigkeit, bzw, \VirksAmkeit der 
Rehölter und Uunk'.!r: 6, Die Einlüllung und die Rückgewinnung; 
i , Dif" Funktion(' n \"t)l1 lh'hül«~rn und ßunkern ; 8. Oie Bchandlung 
vun Sd111ttmatrrialif"1l: H. Kontrollr unt' nuttunaH-:3dlC Ausstattung. 

Den"'che .~"rnrlol'hnik . 22. Jg . . lIell I .1:1I1uar l!li2 

Eine AnZAhl von wi('hti~(·1t Hal1d~f'hil'lt' lI wl'nlton IIdl heIHwtll'lt. wie 
beispielsweise dir dO:<oit~rlf' nd C' r Ili(' kOlllil1l1il'l'lidw Entl1uhm('. ,li. · 
hesond ers bf"im Aurlla\l" \"(1Il Fiillt'l'ult~~;llIlilVI'1I \"011 f-h'df'llltlll,:l i~1. 

Angaben übel' die: Char;lkleri~likt'l1 \"CH' SI'IIi"lIIg-iilel'll sowi,~ ühf'1' .\1t'U· 
und Regelmt,thoden \"cn 'Ollslülldif.!""1I die' AlIsfi"dIl'un:n' tl. 1\111 SC'hlllß 
u~ Buroes findet. man eint" au~{ühl'lidll~' I.ikrn'\lrzll~nmlll ensteHunll 

sowie eine Liste von JJf'(st~' II(,l'hf'lri('h('n. 

Dipl.-Ing. \\'. lIohr;,,,h .\B 8:;,8 

Taschenbuch der Melioration: 
Beregnung in der Pflonzenproduktion 

Herausgegeben \"on Prof. IJr. agl'. habil. \\", UrC'unig. 13crlin : YEB 
Deutschcr Londwirtschaftsvrrln.ll. JOO 5f'i1cll: zahla· .. ·\bb. lind Tafeln. 
Kunolleder. 7.80 ~I 

Oie exlremf'f} "'itterungslwdingungen im \"crgangenen Sommel' hoben 
wohl jedem noch einm(\l (:'il\tkulip; '"01' .\ugen geführt. welt'he ftroßf' 
\"olkswirtsdwftlidlC Bedeutung- dei' H~r~gnun~ zuk')mmt.. :\IIS elel' 
eigenen Produktion und aus Importen wird lIn~(~l'er Landwirl~cholt (" in 
immer umfungl'eidl er werch'ndes SortimC'nt on 13<,r<1l'llllngs.,nla~f"ll 

nngeboten: in eier Pr(\xi :s kommt c:' darauf UII. tli\'~l' T("chnik richtil! 
zu nutzen, Dazu will dif'se :o Ta~C'hellburh bcirr·agc·)1. 

i\'lldl einelll einfiihl"l:'Il'len Kapitel und e inigen G"UIHlsÜIZt'lI /.'1 " St c'u,,­
rung der Beregnung sowic- zu Frudltrolgt">grunclsüt:t.ell im ßeregnungs­
hetrie b folgen die lIauplkapit el über die Beregnung der verschiedC'nen 
Fcldkulturen, Dabei werden jeweils die spczifischen U~oncler'hei ten in 
bezug nuf Bcregnungswii,'digkciL Zcitpunkt und HiJhr dc.:'1' \\'Llsser­
f{aben. erre ichbare Mdlrertrnge u, 5, hf'hnllclC'lt. 

Diese von namhaften Expert<,n verfaßlen Hinwcise sind ein<' Fund­
~ruhe für jeden Proktike r elcr Rercgnullgst echnik , so dnß diesem 
TnloWhenbllf'h ('ine nom weitere \-crhl'eilllng zu wünsC'llf'n is t. 

Methoden zum Bestimmen der mittleren 
Grenznutzungsdauer aus Kurueituntersuchungen 

AR 8020 

'-on H.-Ing. W. Sd';,·oslawski. 4~ SOiIOIl. 10 .'I>h .. 20 '[ .. u .. brosroierl, 
etwa 5,6.-) .\1. Zu bezieh<',l üb<'!" \ ' EH Pdir- uncl \'t.'r:wrhsbetrieb, 
2601 Chnrlollenlh,,1 

Die ".Mc~h()(len zum Bestimmen eier milllt'rCll l;n'H~Hutzlln~sd"",uer nus 
Kurzze ituntersudlungell basi eren auf ch'r Extrapolation \'011 unvoJl­
ständigen Verteilungsfunkti::mE'll. Es werden \'<'rfuhren zum Hes lim· 
men der Pornmet.er und deren \'e l"raut':n ~grenzen für die :'\ormnl-, 
\VeibuU·. Lognormal· und ExponE"ntinh'erte ilung gegeben , Oie Pnrn­
meterschätzung knnn graphisch ocl('r numeri sch nus großen und klei· 
nf"n Stidlprouen erfolgen , Dnbei ka nn dic EXlrapolation nnch ("in 
und zwei Seiten durchgefiU1I'l wrrden . 

Ein Lös"Un~swt'ß' zum Bestimmen des Y~rteilungstyps aus e inrr un­
vollständigen Verteilungsrunktion ist im Flllßbild dnrgestellt. Prak­
tische Stichproben müssen im allgemeinen übel' <'in speziell("s Schnitt" 
\'erfnhrcn für die Verwendung in EX1r"polalionsvedahren uurhereitel 
wcrden, Die \"urionte n einer Grcnznllizlingsclnuemnalyse ~iod in f'lnem 
~lodell dargestellt, das eine Planung des .\ufwHntls, der L1ntersuchungs­
zeit und der Genauigkeit der ParnmctersclJätzung erlauJ)t. (Eine Kurz­
IAssung des Problems i.1 in De ulsdlC Agrnrlechnik 21 [1!)7J] 11. 10. 
S. H6 bis 451 erschien~n) A D 8568 

Höhere Mathematik - Formeln und Hinweise 

'-on Withelm Giihler. Leipzil;l: n,13 Deutsche\' Verlag lür Grundsloll­
induslrie 1971. 2 .. überarbe;lele ,\ullagc, 105 Seiten. zahlr. Abb. und 
Zahlentnf("ln. brosclliert , 6,50 M 

Erklärtes Ziel de:s .. \ulors war es, mit.. dicsem ktc\nen \Vissensspeidler 
insbesoncl<'rc a.1l<'n Studiercnden an I-I odlschulen, Ingenieurhocbschulen 
und Ingcnieursdlulen ein Arbcitsn,iltel in dif' Hond zu geben, das die 
Formulie rung und den Ansatr. mlltllemHtisdler Aufgaben U!lel clomit 
deren I.üsung erleichtert. I\ichtigerweise hcginnt di~e Zusnmmen!'lel" 
lung mit den wichtigsten Formeln und Me J'ksätzell hU~ Ccometrie, 
Arithmctik und Goniometrie! wcil bei diescn Prohleme n oftmals bei 
der Beschäftigung mit dt'r höheren ;\fathemntik noch t1nsiC""herheite n 
aufkommen. Die weiteren Absehnillc sinti dann Determinanten, Mn­
trizen , Vekloren, Folge n und Reihen. Differc lllinl- unrt Integralrech· 
nunfl" sowie u er Kombinatorik ~ewidmet. Am SchbU !\tehe n schließ­
IIdl noch st.n.ti.s tJsehe Tnbcllen, eine Logarithmcntafel und häufig 
benötigte Konsrnnten" Ein Rl'gbter E'rleidltert das AuCfindel1 der 
gcsudllen Begrille . 

,\fun gt!ht ~icller nicht fehl mit ckr Anlla hm~, dulJ die~c~ 'Hichl e il1 
nirot nur den Stude nt e n sondern auch de m Ingenieu r lind OipJolw 
ingenif"ur oftmals niib:1idlC Dienste erweisen wird. A 11 :;t."".;.; 



I Aktuelles - kurz gefafst 

GroßbnuUH in eier Lallrl\\·i r~.irh(llt der CrlSSR 

Der XXIV. Parteilag der I\PdSe unte rstrich die ~()lwenrligk~ it rle~ 

vers tärkten BR \les mf'chnnisiertpr Yi e hfarmen in den Kölch o:-p n \ll1rl 

SowchoSt>n . Dos w ichtigste Merkmal der jetzigen Entwil'klungs('toppe 
nuf diesem Gebiet ist der Ubergang :turn ma~scnwcisf'n BaH mech ani­
sierter Farmen und großer Vi eh wirlschafLskomplexe. Nach den jetzt 
bekannt.en \"ors ... hläg~n soll en 1 170 große staatliche Kompl exe rür 
die induslriemä ßige Produktion tierischer Erzeugnisse und 585 GerHi · 
gelgroßrnrmen erweitert bzw. neu gebnut werden. Darü ber hinaus 
sollen (ost 1 500 \"iehwirLSchaflskompl<'xe ' errichtet werden , die einzel­
nen bzw. mehreren Kolchosen gehören. (Shelska ja shin vom :1. Aug. 
19/1 ) 

* 
Ckrainische Riibenvollerntemaschine erprobt 

Gemeinsam mit DDR-Spl!zialistcn haben ukrnini~che Konstrukteure 
eine selbstfahrende Rübenvollunlemnschine geschaHen, die bei der 
Erprobung mit einer Tagesle istung von II bis 16 ha das Drei- bis 
YierfRche der Leistung bish er beka nntcr j\fasdlincn erzielte . Die neue 
~Iaschine wird auch an andere sozialistasdle Uinder geliefert. 
(ADN·bwt Nr. 764 v. · 10. No\'. 1971) 

* 
:\'euer Silo-Mähhiicksler aus dei UdSS R 

~Ht eier sertenmäßig.m Produktion des neuen Silo-Mähhäckslers 
,,\\'ichr 'l (\Virbelwi nd) hat das Landmnsehinen ..... e rk Gomc) in der Belo ­
russischen SSR begonnen. Er eig net sidl für die Ernte von Mais und 
Son nenblum e n , er mÄht und hikkselt Gras . Bei gleidlcr Arbeitsleistung 
wie bisher bekannte Geräte ist der ,. \\~ ichr" be~ser durchkonstruiert 
uncl hAt außerdem eine rd. 500 kg geringere Masse (AON-bwt Nr . 767 
, .. 10. I\o\'. J9iJ) 

* 
Sowjetischer Besuch im '''eim.aT-K ombi1lat 

Eine Delegation der sowjctisdlen Gesellschaft für Freundschaft mit der 
DDR besu chte !'litte November t9;1 di€' \\'eimarer Lnndmn schinen­
bauer. Di c Gäste ß\1S J3 Sowjetrcpubliken int.ercssi ertf'n sich Rurh für 
die Zusßmmennrbeit mit sowjetischen \\'e rken. E-Sdlweißer Heinz 
\"ohlgezogen schilrlerte u . a. dns Ringen seiner Bl'igßdc um höchste 
Qualität. Dabei wend en die SdlweißeJ' sei ner Brigadt: wic audl alle 
.1nderen S('hweißer im \Verk tins Snrtllower System der feJllerlrei en 
Arbeit Rn . L;tngjähri~c Freundschaft \'erhind et die \Vci marwerker mll 
\\"erken un(1 Instituten u. a. in Rjasan, Ch~rkow und Mosknu sowie 
dem Zuliefercl' \'on Sledlcn in lipczk. Als neu esles Zeugnis der Zu­
~ammennrheit stelJte n die \Ycimarer Landmasddnenbauer ihren sow jc­
tischen Gästen den I\übcn lnd e roder KS (j \'or , der gemeinsa m ent,wickclt 
wun!e und in Koopernlion gebaut werde n soll. Bis Ende Oktober 1971 
wurden 100 Knrtoffelsammelrod cr -.. orrris lig auf dit" He ise in die 
l·dSSR geschickt. (AD N·wi Nr. 2i3 vom 1.5. No'·. 1971 ) 

* 
Pumpenug,regal IRIS 2350 DPZ auf der Messe in 8rll0 

DieS(>'S neue Scregnungspumpenaggregat nus dem Landmaschinenwerk 
Sigma Olomoue erreicht hohe Leistungen bei guter E ffcktiviHil. Die 
\Vartung tier Anlage ist äußprst einfach. sie ist bClriehssichcr, die 
Slöranfälligkeit ist minim:1l, elie Ortsveränderung nuf dcn ßeregnungs' 
rlächen bereitet keine S('h ,\·ierigk eiten. Al s Teil eine)· landwi rtscha ft­
lidlen Beregnung!SanJnge förd e rt das Aggre~ßt reines odec nur mäßig 
\'erschmulzcs "'assel' ohne h,'lrte BeimcngungelJ . Die spjntrörmjg kon­
struierte Einstufen-Kreiselpumpe lei stet 2350 l/min und bewährt sich 
besonders für Dauerbetrieb. Angetrieben wird sie vom Motor Z 8001. 
(: inem Reihen~Vier7.y1inder-Motor mit direkl er Einspritzung. Die Anlage 
hat Druck· und Sprit7.schmi~rung. (Messebulletin Nr. 10 Brno , Oktober 
197 1) 

* 
Broiler-BaUerie "Transpacl " 

"Transpact·' ist ein Käfig -Broilerm.1stsyslem, bei dem fier Käfig gleich­
zeitig Als Tmnspo rtmiueJ zum Schladltbetrieb d ient. Die Käfige sind 
aus widers(andsr~ihigem Profil -Polyöth y len hergestellt. Gefüttert wird 
tlurch die Big-Dutchman-FutterkellE' , Spezialtränkcn versorgen di e 
Tie re mit frisch em \\·asser. Der Kot win! übcr Kunststorrbänder ent­
rernt. Das ganze System (H~rs teller Big·Dutcllman, Holland) arbeitet 
bei einfacher \\'artung sehr wirtschaftlich. C\lcssebulictin Nr. 10 Brno, 
Oktob~r 1971 ) 

* 
Seuer Fahr-Kreise/mäh er mit Qfl elscJler 

Fahr-Gottmßuingen baut den Großfläehenkreiselmiiht-r 1'1'\( 40 T jetzt 
n'ßhlweise "Udl mit Quetsch er. Dabei ist dns Gerät dnnn zusätzlich 
mit zwei übereinanderstchenden Quetschwal ze n nusgc rü.,tet. 1n einem 
Arbeitsgang wiru mit , ·i.! r ~Iähtrommeln breit gemäht und das Gut 
sofort , ·on den \"a)zcn aufgenommen, gequetscht lIllU lock er abgelegt. 
Diesc AufhcrE' itung verkürzt die TrocJ(n ungszeil und ' ·ermindert die 
gefürchteten \Vitterungs,·crlus te. Arbeitsbreit e 2,65 In,. Möhleislung 
iiber 3 ha/ ho (Fahr·Pressemilleilung) A 8-'550 
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I Fremdsprachige Importliteratur . 

. \11:\ dt'l11 .-\ngrhol 0"''' Lt'ipzi$lt'r n.ommis.. .. ioll ... · UIlO (; .. o1lb\ldlh8nrtel~ 
lLKG ) 7(l! j.pipzig, PO!4ttMdl !l10, hnhen wir Hir unsere Leser die nReh­
:ött'hello ßuCgcriihrh'n ~r.llcrsch(>inllll~en ausgewiihlt. Bestellungen sind 
An elen Buchhunclcl O(It:r dire kt on u. g. AnschrHt zu riL'htru . Dabei 
ist nnzlIflf':hcH , ob sich ci<'f BesteIIrr u. ü. mit einer längeren Lierer­
T.eil. Cl bi!' ö Monllte) rillverstantlr.n erklärt, wenn das Buch erst im 
.\ul'land Illldlhcslt>11l Wl"M('n muß. 

Jioldajew, ~l. ,,, .. 11. n .: Te('hnologH~ eier Verwendung \ 'on flüssigem 
.\mmonlak 

Moskau 1971. IR' S. mit :15 t"inCnrh. Abb. u. 104 Tnb. L /. I::Ir . 
NK 3~·70fi5. 1.85 ~I 

Die Yt"rCasser bcsprC'cht'1l Fl'uf(~n dc~ Transports, d e r Spdcher"ung und 
. rier Einhringung von Allllnoniak ill den Acke rbode n. Sie behamJeln 

(Ien Masdlinen- und Ausrü stunf.{skomplex rür die Einbringung unter 
verscniedenen Hedingullf!;t'1I lind zeigen c1r.n ökonomisdlen Nut:t:en der 
Verwendung von (lüsslfCcm Ammoniuk. 

Illteressentcnkreis: J\grollOlllrn 

Hestell·Nr. VIII .\-1829 

Rosse-lchosisdal. In ru~i)ri'·h.~ r ~pracht' 

Gro~, A.: Dünger (PraktilJclter Lehfuden für di~ Bilngung) 

Havann" 1966. 398 S. mit 7.ahlr. einfarb. Abh. Furmat: 140 X 210 mm . 
KE. 

lJ~stcll-Nr. Cu "-I. 25,5.1 ~I 

"erlal!' Edicion Revolucionuria. In spanischer SprRche 

Grundlagen der .\grunomie. Ud. 2. DemoIon , .\ . : Uas Wachstum von 
ßodenkulturt>n 

Hnvanna 1967 .. ,)90 S. mit zuhlr. einrorb. Ahb. u. Tab. L 7. KE. 

ßpstl'II-Nr. Cu "-5. 88,15 ~I 

"erlag Edicion Rc \'olucion3I'ia. In spanischcr Sprache 

Buckmann, H. O. I N. t:. lIrady: Natur und Eigen.dlAften der Böden 

Havanna 1967. 5~n S. mit zahll'. einraru. Abb . \J. TRh. Format : 150 X 
220 mm. Lw. 

Bestell·Nr. Cu 1,-31. ;;2.70 :\1 

Verlog Edition l\evoltlcionari·o. In !'pnllischf'.r 5prnchc 

Seuchen und Krol1khcilen \'on ,\ckerprtanz.en 

J. Ann. Hayanna 1068. 946 S. mit ~ft'f einfnrb. Ahh. Format: 150 X 
230 mm. Lw. \ 

Bestell-Nr. Cu 1,-24. '-7)5 .'1 

Verlag Erlicion Revolucionarin. 1n "panischer St)rochl" 

Vieira de Sä, F. : TropIsche MilchwIrtschaft 

Havanna 1967. 348 S. mit 97 einfnrh. Abb. L 7. KE. 

BesteU·Nr. Cu 1,-21. 33,30 :\f 

"erlag Edicion Revolu cionAria. In spanischer Sprodu:" 

DIe ElektrIfizierung in dt"r Lendwhtsdloft 

/ 

Alma·Ata 1971. I~O S. m:t ein/arb. Abb. 11. Toh. I. 7 N. Hlw. 
NK 48-69/107. 2,50 M 

Da~ Buch verallscllRulicht die Entwicklung der Elektrifizierung in der 
Landwirtschaft KnslH'hsta n. von 1920 bis 1970 

Beotdl·N •. Ylll B-2~~(l 

Isd-wo .,KRinnr". fn J'u~)\i,:;ch~r Sprf\chr 

Okonomhc:he und soziale Probh'mf' dt"r Industrialisierung der 
Landwirtsc.haft 

~1o~kßu 1971. 1"H S. r. 'i ;\~. HI'. 
:'IK ;;-70;187. :1,1:. ~I 

Aus dem lnhaJl: Dit' stl'uktur~lI('"n Verällderungell in d~.· landwirt-
8chaftJichE'n Produktion; der Einfluß des technischen Ausrüstungsstan­
des auf oie Stt'igPl"llllg der Effektivität d cr ökonollliSf'nen l.eitungs­
methoden; (Iie Anwenchwg d~s Prinzips ller , ·ollständigl".n wirtschaft­
lidlen I\c.-chnllllgsfiihrulljJ in den Kolchosen und Sowchosen. 

• Ilc'tcll·.'\r. qll A-I ~~4 

Isd''''o ~Io~k. uniw. In r\l~~i!i~hcr Sprache 
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von Kartorrein . Mcchan. zemeuelstvi ( I!-:Jil ) 11. i . :--;. '!"; 

31. Sedlncek , J.: Unirizierte H.cihE'IIt"lIlfC'I'nung. ,\h-dHulizltrp ZI'IIl<,di'I~I\'i 
(1970 H. 8. 5.278 bi. 2tW 

:12. SrRpenjanc~ R. A.: Zuverlässigkeit clektroniscliel' Gamlllu-H.("lni ... Hit 
l'artorreltrenn einricJJtungen. MechanisAeija i deklrifiknC'ij3 SO(· . 

sel'sk~o ch,)zj. (l97!) 1-1. f.i, S. 47 und 48 

33. ~Iy.ak, .I.: S('ch""ihi~e TedlllOlugie der ZUCk"rriihc"ern~1 MedIani · 
zacc zP' lOl:!delst\"i (I!1ilj 11. B. :--;. '1ts1 his 1~~ 

34. Visinsky, J .; Komplexml' dlflnisicrte EriH() und Transport \'on 
ZuckerMlhe n. Mechanizace zp.me<L (19,n H. 8. S. 281 his 28" A 85iP 



I Zeitschriftenschau 

S"I .• knlnpnn .• ko If'rhnikn (Lanntffhnik) Sofia (19TJ) H. ~, 
S. 17 his 27 

I(urdm·. Z. P. Slamholi ... v ,l L Assenovn: Untersuchungen 
drr Hauplarbeilsorgnne d ... r standardisierlen pnanzenschutz-
sprilzgeräle zum Anbau an Trnkl.oren der Klasse 0,6 bis 

1.4 M" 

Die l',,! e r,uchungen t'f.<treckten sich auf acht Varianten d es 
Crll"df.!(,,.ii t, dpr PflanzrnschulZ'l'ritze "Perl a" . Die Br,tim­
mUIlf.! der \(,·"n:(.<Ihlc11 erfolgte fiir da, r.chliisp und um­
f,d,ll!' dito C;""chwindigkeit d es Luftstrom s im kleinste n Quer­
,c"nitt d," Zef!'läuhc rs. d en erreichten Bt'trichsdruck und 
die C eb liisde i,,'ung. Ermittelt wurd en a uch die l lnterschie<! c 
il" Spritzlllillclvcrhr;Juch durch ;\nd erung d er Einstellhlen­
,,,",, fiir die VerLmlllchsnormrn. \Vichtigc Erken ntnisse wur­
d<'n iibrr die 5prilzleistung und die Arbeitsqualität der 
achl Geriitetypen gewonnen. Die 5pritzge rii te können bei 
"lien Feldk"ltul"en und in Obslanlagen eingesetzt w erd e n , 
wob"i dic Arbeitshrcite der einzelnen Type n im Bereich 
von J ,8 bis 10 m schwan kt. 

:Vlo"O\ . .I . W. n. Dinov / K. Wassil .. v / G .. "Iollnnr: Ein­
,,,tzuntersut'hullgel) ;In den Mähdreschern SK-'t, SK-4 M, 
SI(-;;. E .i12 und ,lohn Deere 730 unter bulgarischen Ver­
Ilält"i~sen 

t ·"',· r,",·lrl ","rcl,· cli,· Arhc il.>qCl ll liliit dip, r r i'vIiill(lrcsch E' r, 
11111 rl'~lzlI~I"'I t' '' . w{'leiHT (U)1 g r:e ignelsten rtir die bulga­
ri,<""" f,anclwirt ,<"h"ft. i,t. Es wllrden u. rt. Fest'tell""gf' " 
tiber ,li" Il"rl;h,alzlei , t.ung , flic Vcrlu s tE' und die l1 ei nheit 
d,·, I(orrb ~etr()rrc". Oie \fiihdrc,rlwr 5[,-5 "nd E 5L2 
lagen mit ein .. r Durch sn t;deis tun /!' von 5,:1 kgi s ~ n dcr 
Spilze d(" \'E'rgl .. idb. Fiir dE'n 51\-3 wird einc ArbeitsbrcilE' 
"0" 1, .2 m lind für dE'n .lohn Det>fl' 7:30 von 1,.87 m an­
g"g. ·I){"n. 1)1'1" E 512 w urde mit ':i.7 rn Arheitsbreile e in­
g(·,elzl. Der SK-:I verfügt ül)('r eine iIlotodeistung von 
InCl I'S 111,,1 ha i pinen spe7.ifischen Kraft s toffv erbrilueh von 
Hl.i f.! ' PS" . J)cr .John Def' r(' 730 is t mit. f'inern ~Iotor von 
101, PS f,,· i.tlln;l amgcSIGliPl. ]) f' r spt' zifische Krrt fts toff­
""rbrauch wird mit 180 g,PSh angege ben. Di e ~["schinen­
nill ssc wird für den 51<-5 mit 7560 kg ~egenjjbe r 7058 kg 
fiir dCIl F: 512 ;lU ,gewiesen. A"fgrund d er f'r reichlen Er­
gebnisse wcrde n die \-lähdresche r SK-5 und E 512 am ge­
cig ne lstcll für den Einsatz in der bulgarischen Landwirt­
scha ft angeseh en. 

S. H9 his 100 

Georgiev. A. i L. Borodaevski / M. Daskalov: Untersuchungs­
crg..I>n;'''' iiht"r .. inen riickwärts-vorwärtslaufenden Hydro­
motor zum A"trieb eines Schneidapparates 

F., wird "in Schema e in es 7.weikolbigen Hydromotors zum 
Antrieb I·i"r, 5 chll cidapparales mit zwei aktiven Schneid­
nH'''f' rn vorgeschlagen und eine theoreti sche Begründung 
g-"g"ben. Zur Dbcl'prüfung der hierbei gezogenen Rück­
scJlliisse wurde "in Versu chsmllster entwickelt und auf 
e inrrn Priifstand untersucht, der die B eln stungen des Mäh­
proze"cs kopi erte . Die Prüfstandsergebnisse hestätigten die 
thco l'ctisch cn Grundlage n bezüglich d er Kinematik und 
Encrgetik des Versuchsmusters des Zweikolhenhydromotors. 
Q 

Mt"rhunizac.iju .. I .. ktrifiknr.ija ,<nr. , ... J",kog" rhOl':j"j''' 'n, 
Mosha 29 (1971) 1(. 'l, S. 7 his {) 

C .. kulina, A. A.: ZukHnftige V!'rfahren <l .. r Pro<lllktinll 111-
dust.ridlcr Milchfarmen 

Als perspe ktivis"he, Verfa hr!'11 "pr Milch\'iehhaltllng kommt 
die Aufstallung der Tiere auf mobil en Standflii chen in Be­
tracht. Von dpr Akademie drr Landwirt.>chnftswissensc\l<lf­
t.l'n d e r L"lti,("h,·,n ssn wurd" ein HllndstalJ fi 'lr :100 J(iih (' 
pnt.wickt'lt. 1)(" i d l' lIl di" Tiere in >:w"i kr<·is förnlif.!"n SIHlld ­
rci hf'1l seitlich von cinem in deI' Mill,·. \'..,.Iaufc"d,," hlllf'r­
Irog flnfges tll llt sind. Dil' kre isfül'lllige Sl a ndfliiche huft auf 
Schienen und henötigt fiir "inen lJ ndnnf :! h. FlIllr l', '('r­
tt·illlng und \Idken e rfo l~f'n durch s tationiirp F.illrichlung-cn 
wiihrend des täglich z\Vpimaligen Ilmlaufs . Dic mobile 
Strtndfläch e wird bei d erseit s durch eine entstehende Rinn e 
begrenzt, aus dpr der anfrtllende Dung durch einen Kratzer­
m echanismu s entfe rnt wird. 

S. 10 bis 14 

Mosol ov , V. P . .' .I. A. Smirnn\' / A_ .1. Grinenko: Der 
Schwcineha Itung,ko mplex "K u7.necevskij" 

Di ese Sehweinf'großanlagp mil eill<'r j ii hrlichrn Kapa zitiit. 
von 1.0 800 Schweinen hefind e t ,ich im Gehi"t. Moskau im 
Aufbau. Die Til'rf' durchlnufen je no ch A""r und Entwiek­
lungsstrtnd für den jcwe iligl'n Haltungs- "d"r Mas tabschnill 
,peziell ,·i ngerichtt'lf' Ställe mit ei n('r StHndardbre ite "on 
17,6 m lind mil Liing-enabrnes,ungc n von 228 bis 270 m . 
Da, zur Anlage gehi;rcndc iVli"'hfntterwPl'k , t('llt. cl,,, fiir 
di f' ,\bsilLzC('rk (' 1 hrnc;tiglp Tro('kc' f1flll.lpr zur Verfiig'lIllt!' lIlId 

li e fe rt die FlJlle rkolnpOTlCnt"T\ fiir Jie Ht·r"itung ""li Flü",i~­
rutter für dic ".!;J ' lschwei "c. Dip Verte ilung dp, Flihs; 
futters und d er Trockenfull e rrnis .. hun gen prfolgt vollm edla­
nisiert. Der :\nfnllende Dung wird unter dem 5paltenhoden 
durch Fließkanäle abgeführt. 

Informationen <:Jes l..andm;lsr.hinrn- unn Traktorpnhaues 

10 . .Jnhrgang (197l) lieft 12, Seiten 2:!fl bis 21,t' 

J . Balthasa r: Ab 1. J;lnuar 1.972: vvn Land- und Nah­
rungsgü tt'rtechnik 

Impulsa-Rohrme lka nlage n M 620 auf die H erdeng-rößen 
abgestimmt 

- : Der 2000. ZT 300 für die sozialistische Landwirt schaft 
d e r C5SR 

- : Mastk ii fighaltun g in der 5chw"i"rmast - cine neucnt­
wick elte H a ltungsform für zwei Produktionseben en 

-: Das .. Fortsehrill"-Maschin ensystem für die H " lmfulle r­
produktion und -ve ra rheitung 

- : Mf'hrschichtige r Kompl p,xei nsatz mod e rn er Landtechnik 
in der Kooperalion I Tuchheirn-Paplit%Pr I.enossens(:hafts­
bauern nutzen die Vortril e der kooperat.ive n Pflanzen­
produktioll 

B. "Viihn er: Kartoffe la ufbereitung, -lage rung und -veredlung 
in geschlossenen T echnologien und Teilsysteme rr 

-: Komplexe Speichertechnik für alle klimatischen und 
ökonomischen B edingungen 

-: Für la ndwirtschaftliche Kleintran sporte : Robur J.O; 
LD 2501 - schnell und wirtschaftlich "~551 




